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EINLEITUNG 
 
Das "Trainings-Toolkit zur Verbesserung der Staatsbürgerschaft 
erwachsener und älterer Lernender" zielt darauf ab, das bürgerschaftliche 
Engagement durch innovative Methoden wie Photovoice, pädagogische 
Animation (Videos), Storytelling und Kahoot! Quizze. Es handelt sich um eine 
umfassende Ressource, die erwachsene und ältere Lernende durch 
interaktive und ansprechende Bildungstools unterstützen soll. Das Toolkit 
wurde entwickelt, um die Praktiken der Erwachsenenbildung zu bereichern, 
indem es über traditionelle Methoden hinausgeht. Diese Initiative zielt darauf 
ab, Lernende unabhängig von ihrem Hintergrund zu befähigen und die 
Inklusivität aller zu gewährleisten. Es zielt darauf ab, einen strukturierten 
Rahmen für die effektive Entwicklung und Umsetzung dieser Instrumente zu 
schaffen. Durch die Einbeziehung kreativer Ansätze und sozialer Aktionen an 
der Basis zielt das Toolkit darauf ab, sinnvolle Gespräche anzuregen und ein 
Gefühl der Inklusivität unter den Lernenden zu fördern.  
 
Die am Projekt beteiligten Partner spielen eine wichtige Rolle bei der 
Entwicklung, Erprobung und Verfeinerung der Tools, um sicherzustellen, dass 
sie mit dem Projektumfang und den Projektzielen übereinstimmen. Die 
gemeinsame Anstrengung aller Partner zielt darauf ab, ein vielseitiges und 
wirkungsvolles Toolkit zu schaffen, das für eine breitere Zugänglichkeit in 
verschiedene Sprachen übersetzt wird. 
 
Das "Trainings-Toolkit zur Verbesserung der Staatsbürgerschaft 
erwachsener und älterer Lernender" stellt einen bedeutenden Schritt nach 
vorne im Bereich der Erwachsenenbildung dar und bietet eine Reihe von 
Ressourcen und Methoden zur Förderung der aktiven Teilnahme, des 
kritischen Denkens und des lebenslangen Lernens bei erwachsenen und 



 
  

  

älteren Lernenden. 

Themen 

Menschenrechte und Klimawandel  
 
Der Zweck der Untersuchung der Schnittstelle von Klimawandel und 
Menschenrechten besteht darin, zu beleuchten, wie sich 
Umweltveränderungen direkt auf die grundlegenden Menschenrechte 
auswirken. Durch die Untersuchung der kausalen Zusammenhänge 
zwischen globaler Erwärmung und Rechtsverletzungen unterstreicht das 
Material die Notwendigkeit, Menschenrechtsaspekte in die Klimapolitik zu 
integrieren. Er unterstreicht die entscheidende Rolle, die internationale 
Menschenrechtsnormen bei der Abmilderung negativer Auswirkungen und 
dem Schutz gefährdeter Bevölkerungsgruppen vor den Auswirkungen des 
Klimawandels spielen können. 
 
Diese Schnittstelle ist auch ein Schwerpunkt des europäischen Grünen Deals, 
der darauf abzielt, die Wirtschaft der EU nachhaltig zu gestalten, indem 
Klima- und Umweltherausforderungen in Chancen umgewandelt werden. 
Der Grüne Deal betont die Notwendigkeit eines gerechten Übergangs, der 
sicherstellt, dass beim Übergang der EU zu einer grünen Wirtschaft keine 
Person oder Region zurückgelassen wird. Durch die Einbeziehung der 
Menschenrechte in seinen Rahmen zielt der Green Deal darauf ab, die Rechte 
derjenigen zu schützen, die am stärksten vom Klimawandel betroffen sind, 
wie einkommensschwache Gemeinschaften und marginalisierte Gruppen, 
und sicherzustellen, dass Klimaschutzmaßnahmen gerecht und inklusiv sind. 
 
Darüber hinaus steht die Verpflichtung des Green Deals, bis 2050 
Klimaneutralität zu erreichen, im Einklang mit dem übergeordneten Ziel des 
Schutzes der Menschenrechte. Durch die umfassende Bekämpfung des 
Klimawandels trägt der Green Deal zum Schutz einer Vielzahl von 
Menschenrechten bei, darunter das Recht auf Gesundheit, Nahrung, Wasser 



 
  

  

und einen angemessenen Lebensstandard. Die Initiative fördert 
auch die Einbeziehung der Zivilgesellschaft und der Gemeinschaften in 
Entscheidungsprozesse, was die Bedeutung von Beteiligungsrechten in der 
Umweltpolitik widerspiegelt. 

Das Recht der EU-Bürger auf 
Datenschutz und Privatsphäre im 
Internet  
 
Das Recht der EU-Bürger auf Datenschutz und Privatsphäre im Internet ist in 
der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) verankert, die darauf abzielt, 
Verstöße zu verhindern, indem strenge Richtlinien für die Erhebung, 
Speicherung und Verarbeitung personenbezogener Daten festgelegt 
werden. Diese Verordnung gibt Einzelpersonen eine größere Kontrolle über 
ihre personenbezogenen Daten, schreibt eine ausdrückliche Zustimmung zur 
Datennutzung vor und sorgt für Transparenz bei der Datenverarbeitung. 
Unternehmen sind verpflichtet, robuste Sicherheitsmaßnahmen zu 
implementieren, regelmäßige Audits durchzuführen und 
Datenschutzverletzungen innerhalb von 72 Stunden zu melden. Die DSGVO 
verhängt auch hohe Strafen bei Nichteinhaltung und schafft so Anreize für 
Unternehmen, dem Datenschutz Priorität einzuräumen und die Privatsphäre 
der Nutzer zu respektieren. Durch die Förderung einer Kultur der 
Rechenschaftspflicht und Verantwortung schützt die DSGVO nicht nur die 
Rechte des Einzelnen, sondern stärkt auch das Vertrauen in die digitale 
Wirtschaft. 
 
 
 
 



 
  

  

 
 
 

Einwanderung und Toleranz gegenüber 
Unterschieden 
 
Ein- und Auswanderung sind komplexe Phänomene, die ein differenziertes 
Verständnis und einen empathischen Umgang mit der Vielfalt, die sie mit 
sich bringen, erfordern. Um diese Probleme zu erforschen, müssen die 
unzähligen Gründe erkannt werden, warum Menschen über Grenzen hinweg 
ziehen, von der Suche nach besseren Möglichkeiten bis hin zur Flucht vor 
gefährlichen Bedingungen. Toleranz gegenüber Unterschieden und Vielfalt 
ist in diesem Zusammenhang von grundlegender Bedeutung, da sie 
integrative Gesellschaften fördert, in denen unterschiedliche Kulturen, Ideen 
und Erfahrungen nebeneinander existieren und sich gegenseitig bereichern 
können. Das Wesen einer solchen Toleranz zu verstehen, bedeutet, den 
inhärenten Wert des einzigartigen Hintergrunds und der Beiträge jedes 
Einzelnen zu schätzen. Durch die Kultivierung eines kritischen Denkens über 
Ein- und Auswanderung können Einzelpersonen und Gemeinschaften 
Vorurteile in Frage stellen und die Vorteile einer vielfältigen Bevölkerung 
nutzen. Dieses verbesserte Verständnis und diese positive Einstellung 
gegenüber diesen globalen Bewegungen sind entscheidend für die 
Schaffung harmonischer, fortschrittlicher Gesellschaften, die ihre 



 
  

  

Unterschiede feiern und daraus lernen. 

 
 
 

 
 

Euroskepsis  
 
Die Bekämpfung des Euroskeptizismus ist für die Europäische Union von 
größter Bedeutung, da er die Grundlagen gefährdet, auf denen die EU 
aufgebaut wurde. Euroskepsis untergräbt Einheit und Stabilität und 
behindert den kollektiven Fortschritt und die Zusammenarbeit, die für die 
wirksame Bewältigung gemeinsamer Herausforderungen unerlässlich sind. 
Diese Skepsis äußert sich oft in der Apathie der Wähler oder der 
Unterstützung für Anti-EU-Parteien bei EU-Wahlen, was zu einem 
fragmentierten Europäischen Parlament führen kann, das Schwierigkeiten 
hat, einen Konsens in kritischen Fragen zu erzielen. Durch die Bekämpfung 
der Euroskepsis stellt die EU sicher, dass alle Stimmen gehört werden, indem 
sie demokratische Grundsätze wahrt und eine integrative 
Regierungsführung fördert, die die unterschiedlichen Perspektiven der 
europäischen Bürgerinnen und Bürger widerspiegelt. Darüber hinaus stärkt 
die Bekämpfung des Euroskeptizismus das Vertrauen in den wirtschaftlichen 



 
  

  

Rahmen der EU, zieht Investitionen an und stärkt das Wachstum 
in allen Mitgliedstaaten, wodurch Wohlstand für alle gesichert wird. Auch der 
soziale Zusammenhalt steht auf dem Spiel, da der Euroskeptizismus 
Spaltungen und Polarisierungen verschärfen kann, was die Förderung von 
Einheit und Solidarität unter den europäischen Bürgern erforderlich macht. 
Eine geeinte EU stärkt den internationalen Einfluss und ermöglicht es Europa, 
globale Herausforderungen anzugehen und gemeinsame Werte auf der 
Weltbühne zu wahren, während gleichzeitig die kulturelle Vielfalt gewahrt 
und das gegenseitige Verständnis zwischen den Nationen gefördert wird. 
Darüber hinaus ist der Zusammenhalt der EU von entscheidender 
Bedeutung, um Frieden und Sicherheit in Europa zu gewährleisten, 
potenzielle Konflikte zu verhindern und die Stabilität in der Region zu fördern. 
Die Bekämpfung des Euroskeptizismus ist von entscheidender Bedeutung, 
um eine wohlhabende und nachhaltige Zukunft für Europa zu sichern, die auf 
Zusammenarbeit, Solidarität und gemeinsamen Werten beruht. Die 
Förderung des demokratischen Engagements im Bereich des 
Euroskeptizismus stärkt die demokratische Teilhabe und befähigt die 
Bürgerinnen und Bürger, die Zukunft der EU aktiv mitzugestalten. 
Zusammenfassend lässt sich sagen, dass es unerlässlich ist, 
zusammenzuarbeiten, um Euroskeptizismus zu bekämpfen, die Grundsätze 
der Einheit und Zusammenarbeit zu wahren und eine stärkere, 
widerstandsfähigere Europäische Union für kommende Generationen 
aufzubauen. 

1. FOTOSTIMME 

Beschreibung des Photovoice-Tools 
 
Photovoice ist eine qualitative Methode, die in der gemeindebasierten 
partizipativen Forschung eingesetzt wird, um die Realität zu erfassen und 
widerzuspiegeln. Es bietet einen befähigenden und flexiblen Ansatz, der 
Fotografie mit sozialem Handeln an der Basis verbindet. Unabhängig von 
ihrem Status oder Hintergrund werden die Teilnehmer ermutigt, ihre 
Perspektiven durch Fotografie auszudrücken und Szenen zu dokumentieren, 



 
  

  

die mit Forschungsthemen übereinstimmen. Diese Fotografien 
dienen als visuelle Erzählungen, die zu Diskussionen und Reflexionen über die 
gewählten Themen anregen. 
 
Photovoice trägt wesentlich zum ATTACH-Projekt bei, indem es den 
Teilnehmern eine Plattform bietet, auf der sie ihre gelebten Erfahrungen und 
Perspektiven austauschen können. Es befähigt Einzelpersonen, einschließlich 
derjenigen, die marginalisiert oder diskriminiert werden, sich aktiv am 
Forschungsprozess zu beteiligen und sich Gehör zu verschaffen. Durch die 
gemeinsame Dokumentation und Interpretation visueller Daten verbessert 
Photovoice das Verständnis und generiert Erkenntnisse, die in die Ziele und 
Ergebnisse des Projekts einfließen.  
 
 

Einführung in die Photovoice-Lernmethode 
 
Photovoice ist eine partizipative Forschungsmethode, die es Einzelpersonen 
ermöglicht, ihre Geschichten, Erfahrungen und Perspektiven durch 
Fotografie zu teilen. Photovoice stammt ursprünglich aus dem Bereich der 
kommunalen Gesundheit und der sozialen Interessenvertretung und hat sich 
zu einem leistungsstarken Instrument für Bildung, Interessenvertretung und 
sozialen Wandel entwickelt. 
 
Mit Photovoice nutzen die Teilnehmer die Fotografie als Ausdrucksmedium, 
um Momente, Probleme und Themen festzuhalten, die für sie von Bedeutung 
sind. Diese Fotografien dienen als visuelle Erzählungen, die persönliche 
Erfahrungen und Einsichten auf überzeugende und zugängliche Weise 
vermitteln. 
 
Photovoice geht über traditionelle Forschungsmethoden hinaus, indem es 
die Stimmen und Erfahrungen derjenigen in den Mittelpunkt stellt, die direkt 
von einem bestimmten Problem oder Thema betroffen sind. Es ermöglicht 
den Teilnehmern, sich aktiv am Forschungsprozess zu beteiligen, von der 
Identifizierung von Schlüsselthemen bis hin zur Interpretation und Analyse 



 
  

  

visueller Daten. 
 
Der Photovoice-Prozess umfasst in der Regel drei Hauptphasen: 
Bilderfassung, Reflexion und Aktion. Die Teilnehmer werden durch diese 
Phasen geführt, um ihre gelebten Erfahrungen zu erforschen und zu 
dokumentieren, die visuellen Daten kritisch zu analysieren und Möglichkeiten 
für positive Veränderungen zu identifizieren. 
 
Im Bildungsbereich bietet Photovoice einen einzigartigen und 
transformativen Lernansatz. Es fördert aktive Teilnahme, kritisches Denken 
und Kreativität und fördert gleichzeitig Empathie und Verständnis. Durch die 
Einbeziehung der Lernenden in visuelles Storytelling ermöglicht Photovoice 
ihnen, komplexe Themen zu erforschen, Empathie für die Perspektiven 
anderer zu entwickeln und zu Akteuren des Wandels in ihren 
Gemeinschaften zu werden. Insgesamt ist Photovoice nicht nur eine 
Lernmethode; es ist ein Katalysator für Empowerment, Interessenvertretung 
und sozialen Wandel. Es lädt Einzelpersonen ein, ihre Narrative 
zurückzuerobern, ihre Stimmen zu verstärken und positive Veränderungen in 
ihren Gemeinschaften und darüber hinaus voranzutreiben. 

Instrumente zur Wahrung der Rechte der EU-
Bürger auf Datenschutz und Privatsphäre im 
Internet  

Online-Marktplatz 

 
Zweck 
Das Online-Marktplatz-Tool zielt darauf ab, die Schnittstelle zwischen Online-
Shopping und Datenschutz zu erkunden. Es soll das Bewusstsein für die 
Bedeutung des Schutzes personenbezogener Daten bei Online-
Transaktionen schärfen und Einzelpersonen in die Lage versetzen, fundierte 
Entscheidungen über ihre Online-Privatsphäre zu treffen. 
 



 
  

  

Relevanz in der politischen Bildung 
Das Verständnis des Datenschutzes im Kontext von Online-Marktplätzen ist 
für die politische Bildung von entscheidender Bedeutung. Sie stattet den 
Einzelnen mit dem Wissen und den Fähigkeiten aus, die erforderlich sind, um 
sich verantwortungsvoll in digitalen Räumen zurechtzufinden und sich für 
seine Rechte als Verbraucher und Bürger im digitalen Zeitalter einzusetzen. 
 
Potenzial zur Verbesserung des bürgerschaftlichen Engagements 
Durch die Förderung von Diskussionen über den Datenschutz auf Online-
Marktplätzen fördert dieses Tool das bürgerschaftliche Engagement, indem 
es Einzelpersonen dazu auffordert, die Auswirkungen des digitalen Handels 
auf die Persönlichkeitsrechte kritisch zu hinterfragen. Es befähigt die 
Teilnehmer, sich für strengere Datenschutzmaßnahmen einzusetzen und zur 
Gestaltung von Richtlinien beizutragen, die die Privatsphäre der Verbraucher 
im Internet schützen. 
 
Lern-Framework 
 
1. Einführung in den Online-Marktplatz 
• Grundlegende Konzepte wie E-Commerce, Schutz personenbezogener 
Daten und Online-Transaktionen. 
2. Story-Erstellung 
• Jeder Teilnehmer entwickelt eine Erzählung über seine Online-
Einkaufsgewohnheiten und den Umgang mit personenbezogenen Daten. 
 
3. Gruppenanalyse 
• Kollektive Diskussionen über die geteilten Fotos und Geschichten, um die 
Auswirkungen von Online-Marktplätzen auf personenbezogene Daten zu 
verstehen. 
4. Zusammenhang mit den Datenschutzbestimmungen 
• Verstehen, wie die DSGVO oder andere Datenschutzbestimmungen für 
Online-Transaktionen gelten. 
5. Gemeinsame Empfehlungen 
• Die Teilnehmer erarbeiten gemeinsam Vorschläge für sichere Online-
Shopping-Praktiken, die sich an den Datenschutzgrundsätzen orientieren. 



 
  

  

 
Methodologie 
• Fotosammlung (durch Partner)  
• Erstellung von Erzählungen 
• Gruppendiskussionen 
 
Online-Marktplätze haben die Art und Weise, wie wir einkaufen, verändert 
und bieten uns Komfort und Zugänglichkeit. Mit dieser Bequemlichkeit geht 
jedoch die Herausforderung einher, unsere persönlichen Daten bei Online-
Transaktionen zu schützen, ein Anliegen, das durch Vorschriften wie die 
Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) angegangen wird. Dieses 
Photovoice-Projekt zielt darauf ab, die Dynamik von Online-Marktplätzen und 
deren Auswirkungen auf unsere Privatsphäre gemäß den Bestimmungen 
der DSGVO zu untersuchen.                                                                   
 

 
 
 

 

Soziale Netzwerke 

 
Zweck 
Das Tool für soziale Netzwerke zielt darauf ab, die Dynamik des 



 
  

  

Datenschutzes auf Social-Media-Plattformen zu untersuchen. Es 
soll die Komplexität des Online-Austauschs persönlicher Informationen 
hervorheben und Diskussionen über die Notwendigkeit einer 
verantwortungsvollen Nutzung sozialer Medien fördern. 
Relevanz in der politischen Bildung 
Das Verständnis des Datenschutzes in sozialen Netzwerken ist für die 
politische Bildung von entscheidender Bedeutung, da es den Einzelnen in die 
Lage versetzt, sich verantwortungsvoll in digitalen sozialen Landschaften 
zurechtzufinden. Es stattet sie mit dem Wissen aus, ihre Persönlichkeitsrechte 
online zu schützen und sich an fundierten Diskussionen über die 
Auswirkungen sozialer Medien auf die Gesellschaft zu beteiligen. 
Potenzial zur Verbesserung des bürgerschaftlichen Engagements 
Durch die Erleichterung von Gesprächen über Datenschutz in sozialen 
Netzwerken fördert dieses Tool das bürgerschaftliche Engagement, indem es 
Einzelpersonen ermutigt, ihre Online-Interaktionen kritisch zu bewerten und 
sich für Richtlinien einzusetzen, die der Privatsphäre und Sicherheit der Nutzer 
auf Social-Media-Plattformen Priorität einräumen. Es befähigt die 
Teilnehmer, informierte digitale Bürger und Akteure des Wandels in der 
Online-Sphäre zu werden. 
 
Lern-Framework 
1. Einführung in Social Media: 
• Grundlegendes Verständnis von Social-Media-Plattformen, Datenfreigabe 
und Datenschutzeinstellungen. 
2. Geschichtenerzählen 
• Die Teilnehmer konstruieren Erzählungen, die den Einfluss sozialer 
Netzwerke auf ihr Privatleben hervorheben. 
3. Reflexion in der Gruppe 
• Kollektive Diskussionen über die geteilten Fotos und Geschichten, um die 
Auswirkungen sozialer Netzwerke auf personenbezogene Daten zu 
verstehen. 
 
 
 
Methodologie: 



 
  

  

• Fotoaufnahmen (durch Partner) 
• Photovoice-Geschichtenerzählen 
• Gruppenreflexionen 
 
Soziale Medien sind zu einem integralen Bestandteil unseres Lebens 
geworden und beeinflussen, wie wir uns verbinden, teilen und 
kommunizieren. Die Nutzung dieser Plattformen wirft jedoch auch Bedenken 
hinsichtlich des Datenschutzes und der Datensicherheit auf, die durch 
Vorschriften wie die Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) abgedeckt 
werden. Dieses Photovoice-Projekt taucht in die Welt der sozialen Netzwerke 
und deren Auswirkungen auf unser Privatleben im Rahmen der DSGVO ein. 

 

 

 

 

 

 

Remote-Arbeit 
 
Zweck 



 
  

  

Das Remote Working-Tool zielt darauf ab, die 
Herausforderungen und Chancen des Datenschutzes in virtuellen 
Arbeitsumgebungen zu erkunden. Es soll das Bewusstsein für die Bedeutung 
der Sicherung sensibler Informationen bei der Remote-Arbeit schärfen und 
Einzelpersonen in die Lage versetzen, Best Practices zum Schutz des 
Datenschutzes anzuwenden. 
Relevanz in der politischen Bildung 
Das Verständnis des Datenschutzes bei der Fernarbeit ist für die politische 
Bildung von Bedeutung, da es den Einzelnen darauf vorbereitet, sich 
verantwortungsbewusst in der sich entwickelnden Landschaft der digitalen 
Arbeitsumgebungen zurechtzufinden. Es stattet sie mit den Fähigkeiten aus, 
ihre Datenschutzrechte zu schützen, während sie sich an Remote-
Arbeitsaktivitäten beteiligen. 
Potenzial zur Verbesserung des bürgerschaftlichen Engagements 
Durch die Berücksichtigung des Datenschutzes bei der Fernarbeit fördert 
dieses Tool das bürgerschaftliche Engagement, indem es Einzelpersonen 
dazu auffordert, sich für Richtlinien einzusetzen, die Datensicherheit und 
Datenschutz in virtuellen Arbeitsbereichen gewährleisten. Es ermutigt die 
Teilnehmer, sich aktiv an Diskussionen über die Politik der Fernarbeit zu 
beteiligen und die Zukunft der Arbeit im digitalen Zeitalter mitzugestalten. 

 
Lern-Framework 
 
1. Einführung in die Fernarbeit 
• Grundlagen der Telearbeit, Tools für die Online-Zusammenarbeit und die 
Auswirkungen auf die Datensicherheit. 
2. Geschichten schreiben 
• Entwicklung von Geschichten über Erfahrungen mit Remote-Arbeit und 
Datenschutzüberlegungen. 
3. Gruppendiskussion 
• Gemeinsame Überlegungen zu Remote-Arbeitspraktiken und deren 
Auswirkungen auf personenbezogene Daten. 
 
Methodologie: 
• Fotodokumentation (von Partnern) 



 
  

  

• Geschichten schreiben 
• Gruppendiskussionen 
 
Das Konzept der Fernarbeit hat vor allem im digitalen Zeitalter an Bedeutung 
gewonnen. Während wir uns an diese neue Arbeitsweise anpassen, ist es 
wichtig zu verstehen, wie sie unsere Privatsphäre und Datensicherheit 
beeinflusst, wenn man Vorschriften wie die Datenschutz-Grundverordnung 
(DSGVO) berücksichtigt. Dieses Photovoice-Projekt untersucht die Nuancen 
der Fernarbeit und ihre Auswirkungen auf personenbezogene Daten im 
Rahmen der DSGVO. 

 
 
 
 

Kinder und das Internet 
 
Zweck 
Das Tool "Kinder und das Internet" zielt darauf ab, die Herausforderungen 
beim Schutz der Privatsphäre von Kindern im Internet zu untersuchen. Es soll 
das Bewusstsein für die Risiken schärfen, denen Kinder in digitalen 



 
  

  

Umgebungen ausgesetzt sind, und Eltern und 
Erziehungsberechtigte in die Lage versetzen, wirksame Strategien zum 
Schutz der Online-Privatsphäre ihrer Kinder umzusetzen. 
Relevanz in der politischen Bildung 
Das Verständnis des Online-Datenschutzes von Kindern ist für die politische 
Bildung von entscheidender Bedeutung, da es Eltern und 
Erziehungsberechtigten ermöglicht, ihre Rolle als verantwortungsbewusste 
digitale Bürger zu erfüllen. Es stattet sie mit dem Wissen und den Ressourcen 
aus, um sich für Richtlinien einzusetzen, die die Online-Sicherheit und die 
Datenschutzrechte von Kindern priorisieren. 
Potenzial zur Verbesserung des bürgerschaftlichen Engagements 
Indem es sich mit dem Datenschutz von Kindern im Internet befasst, fördert 
dieses Tool das bürgerschaftliche Engagement, indem es Eltern und 
Erziehungsberechtigte ermutigt, sich aktiv an Diskussionen über digitale 
Elternschaft zu beteiligen und sich für Richtlinien einzusetzen, die die 
Privatsphäre von Kindern online schützen. Es befähigt die Teilnehmer, sich für 
die Rechte von Kindern im digitalen Zeitalter einzusetzen und dazu 
beizutragen, sicherere Online-Umgebungen für zukünftige Generationen zu 
schaffen. 

 
Lern-Framework 
 
1. Einführung in Kinder und Internetsicherheit 
• Verständnis der Online-Risiken für Kinder, Kindersicherung und Gesetze 
zum Schutz der Privatsphäre von Kindern. 
2. Erzählungen 
• Die Teilnehmer erstellen Erzählungen, in denen sie ihre Bedenken und 
Erfahrungen in Bezug auf die Internetnutzung (ihrer) Kinder diskutieren. 
3. Gemeinsame Reflexion 
• Kollektive Analyse von Bildern und Geschichten, um gemeinsame 
Herausforderungen und Erkenntnisse zu identifizieren. 
 
Methodologie 
• Fotosammlung 



 
  

  

•Erzählungen 
• Gemeinsame Reflexionen. 
 
Die Interaktion von Kindern mit dem Internet wirft kritische Fragen zu ihrer 
Sicherheit und Privatsphäre auf, die durch Vorschriften wie die Datenschutz-
Grundverordnung (DSGVO) abgedeckt werden. Dieses Photovoice-Projekt 
konzentriert sich auf die Erforschung der digitalen Landschaft in Bezug auf 
Kinder und das Verständnis der Maßnahmen zum Schutz ihrer 
personenbezogenen Daten im Rahmen der DSGVO. 
 

 

2. VIDEOANIMATION 

Einführung in die Lernmethode Videoanimation 
Animationsvideos sind leistungsstarke Werkzeuge, die das Publikum auf der 
ganzen Welt fesseln, aufklären und unterhalten. Sie kombinieren Kreativität 
und Technologie, um statische Bilder und Konzepte durch flüssige 
Bewegungen und visuelle Effekte zum Leben zu erwecken. Im Gegensatz zu 



 
  

  

Live-Action-Videos bietet die Animation grenzenlose 
Möglichkeiten, die die Grenzen der Realität überschreiten, um fantasievolle 
Welten zu schaffen. Egal, ob es sich um skurrile Charaktere oder komplexe 
Diagramme handelt, Animationen können Ideen mit unvergleichlicher 
Klarheit und Engagement vermitteln. 
 
Die Vielseitigkeit von Animationsvideos ist eine ihrer größten Stärken. Sie 
können von kurzen Erklärvideos bis hin zu aufwendigen Filmproduktionen 
reichen, die sich an verschiedene Zwecke und Stile anpassen. Dies macht 
Animationen für Unternehmen, Pädagogen, Werbetreibende und Kreative 
von unschätzbarem Wert und ermöglichen eine präzise und ansprechende 
Kommunikation. Darüber hinaus sind Animationsvideos leicht zugänglich. 
Mit dem Aufkommen von Online-Plattformen und sozialen Medien können 
diese Videos das Publikum überall und jederzeit erreichen und sprachliche 
und kulturelle Barrieren überwinden. 
 
Diese Zugänglichkeit demokratisiert das Geschichtenerzählen und 
ermöglicht es Einzelpersonen und Organisationen, ihre Erzählungen auf 
globaler Ebene zu teilen. Das Erstellen von Animationsvideos ist eine 
Herzensangelegenheit, die Kunst und technisches Können verbindet. 
Animatoren erstellen jedes Bild akribisch und erwecken Charaktere, Objekte 
und Umgebungen durch Design, Rigging und Animation zum Leben. Digitale 
Tools und Software ermöglichen es Entwicklern, die Grenzen des Möglichen 
zu erweitern und atemberaubende visuelle Effekte und nahtlose 
Bewegungen zu erzielen. 
 
Im Wesentlichen sind Animationsvideos mehr als nur Werkzeuge – sie sind 
Ausdrucksmittel, Tore zur Vorstellungskraft und Kommunikationsmittel im 

digitalen Zeitalter. Ob für Unterhaltung, Bildung oder Marketing, diese 

Videos haben die Kraft, das Publikum zu inspirieren, zu informieren und zu 
begeistern und einen bleibenden Eindruck zu hinterlassen, lange nachdem 
der Bildschirm schwarz geworden ist. Durch die Maximierung von Klarheit, 
Engagement und Wirkung sind Animationsvideos unverzichtbare Mittel zur 



 
  

  

Verbesserung der Kommunikation und des bürgerschaftlichen 
Engagements in jedem Projekt. 
 

Bekämpfung der Euroskepsis durch 
Animationsvideos 

 
Die Methodik hinter Animationsvideos, die auf Euroskeptizismus abzielen, ist 
eine strategische Mischung aus Bildung, Empathie und Engagement. Es 
beginnt mit einer gründlichen Untersuchung der euroskeptischen 
Stimmungen und ihrer zugrunde liegenden Ursachen, gefolgt von der 
Entwicklung überzeugender Erzählungen, die bei den Zuschauern emotional 
ankommen.  
Durch klares und prägnantes visuelles Storytelling werden komplexe 
politische und wirtschaftliche Konzepte im Zusammenhang mit der 
Europäischen Union vereinfacht, ihre Vorteile hervorgehoben und verbreitete 
Missverständnisse ausgeräumt. Diese Videos zielen darauf ab, den Dialog 
und das Verständnis zu fördern, indem sie unterschiedliche Standpunkte 
darstellen und eine offene Debatte fördern, während sie gleichzeitig 
kritisches Denken und eine fundierte Entscheidungsfindung fördern.  
Jedes Video endet mit einem klaren Aufruf zum Handeln, der die Zuschauer 
einlädt, das Thema weiter zu erforschen, sich mit relevanten Organisationen 
auszutauschen oder an Community-Diskussionen teilzunehmen. Durch 
kontinuierliche Überwachung und Verfeinerung wird sichergestellt, dass die 
Inhalte relevant und wirksam bleiben, um den Euroskeptizismus zu 
bekämpfen und einen stärkeren Zusammenhalt der Gesellschaft innerhalb 
der EU zu fördern. 

Euroskeptizismus bekämpfen: Warum ist das wichtig? 
 
Die Bekämpfung des Euroskeptizismus ist für die Europäische Union von 
größter Bedeutung, da er die Grundlagen gefährdet, auf denen die EU 
aufgebaut wurde. Euroskepsis untergräbt Einheit und Stabilität und 



 
  

  

behindert den kollektiven Fortschritt und die Zusammenarbeit, 
die für die wirksame Bewältigung gemeinsamer Herausforderungen 
unerlässlich sind.  
Durch die Bekämpfung der Euroskepsis stellt die EU sicher, dass alle Stimmen 
gehört werden, indem sie demokratische Grundsätze wahrt und eine 
integrative Regierungsführung fördert, die die unterschiedlichen 
Perspektiven der europäischen Bürgerinnen und Bürger widerspiegelt. 
Darüber hinaus stärkt die Bekämpfung des Euroskeptizismus das Vertrauen 
in den wirtschaftlichen Rahmen der EU, zieht Investitionen an und stärkt das 
Wachstum in allen Mitgliedstaaten, wodurch Wohlstand für alle gesichert 
wird. Auch der soziale Zusammenhalt steht auf dem Spiel, da der 
Euroskeptizismus Spaltungen und Polarisierungen verschärfen kann, was die 
Förderung von Einheit und Solidarität unter den europäischen Bürgern 
erforderlich macht. Eine geeinte EU stärkt den internationalen Einfluss und 
ermöglicht es Europa, globale Herausforderungen anzugehen und 
gemeinsame Werte auf der Weltbühne zu wahren, während gleichzeitig die 
kulturelle Vielfalt gewahrt und das gegenseitige Verständnis zwischen den 
Nationen gefördert wird.  
Darüber hinaus ist der Zusammenhalt der EU von entscheidender 
Bedeutung, um Frieden und Sicherheit in Europa zu gewährleisten, 
potenzielle Konflikte zu verhindern und die Stabilität in der Region zu fördern. 
Die Bekämpfung des Euroskeptizismus ist von entscheidender Bedeutung, 
um eine wohlhabende und nachhaltige Zukunft für Europa zu sichern, die auf 
Zusammenarbeit, Solidarität und gemeinsamen Werten beruht. Die 
Förderung des demokratischen Engagements im Bereich des 
Euroskeptizismus stärkt die demokratische Teilhabe und befähigt die 
Bürgerinnen und Bürger, die Zukunft der EU aktiv mitzugestalten.  
Zusammenfassend lässt sich sagen, dass es unerlässlich ist, 
zusammenzuarbeiten, um Euroskeptizismus zu bekämpfen, die Grundsätze 
der Einheit und Zusammenarbeit zu wahren und eine stärkere, 
widerstandsfähigere Europäische Union für kommende Generationen 
aufzubauen. 

 



 
  

  

Die Bedeutung von Animationsvideos 
 

● Verlobung 
● Vielseitigkeit 
● Globale Anziehungskraft 
● Denkwürdigkeit 
●  Flexibilität 
●  Bildung 
●  Gefühle 
●  Innovation 
●  Zeitlosigkeit 
● Aktion 

 
Zweck: 
Der Zweck der Auseinandersetzung mit Euroskeptizismus durch 
Animationsvideos besteht darin, die Zuschauer aufzuklären, zu engagieren 
und zu inspirieren, indem komplexe politische und wirtschaftliche Konzepte 
im Zusammenhang mit der Europäischen Union vereinfacht werden. Durch 
die Präsentation klarer und überzeugender Narrative zielen diese Videos 
darauf ab, die Vorteile der EU hervorzuheben, weit verbreitete 
Missverständnisse auszuräumen und eine kohärentere und informiertere 
Gesellschaft zu fördern. Letztendlich besteht das Ziel darin, eine positive 
Wahrnehmung der EU zu fördern und die aktive Teilnahme am 
demokratischen Prozess zu fördern. 
 
Relevanz in der politischen Bildung: 
Das Verständnis des Euroskeptizismus ist für die politische Bildung von 
entscheidender Bedeutung, da es einen Einblick in die vielfältigen 
Perspektiven und Debatten rund um die EU bietet. Durch die 
Auseinandersetzung mit Euroskeptizismus können Pädagogen den 
Lernenden helfen, die Rolle der EU, ihre Politik und ihre Auswirkungen auf die 
Mitgliedstaaten kritisch zu bewerten. Dies fördert eine informierte 
Bürgerschaft und ermutigt die Lernenden, sich an sinnvollen Diskussionen 



 
  

  

über die Zukunft Europas zu beteiligen. 

Die Bekämpfung von Euroskeptizismus in der politischen Bildung 
unterstreicht auch die Bedeutung demokratischer Prinzipien und die 
Notwendigkeit einer inklusiven Regierungsführung. Es ermöglicht den 
Lernenden, die Komplexität der politischen und wirtschaftlichen Integration 
und die Herausforderungen des Ausgleichs nationaler Interessen mit 
kollektiven Zielen zu erkunden. Dieses Verständnis fördert eine umfassendere 
Sicht auf die EU und ihre Bedeutung für die Förderung von Frieden, Stabilität 
und Wohlstand in Europa. 

Potenzial zur Verbesserung des bürgerschaftlichen Engagements: 
Durch die Bereitstellung klarer und prägnanter Informationen über die 
Vorteile der EU und die Auseinandersetzung mit euroskeptischen 
Argumenten vermitteln Animationsvideos den Zuschauern das Wissen, das 
sie benötigen, um fundierte Entscheidungen zu treffen. Dies trägt zu einer 
aktiveren und engagierteren Bürgerschaft bei, die sich für positive 
Veränderungen einsetzen und sich an der Gestaltung der Zukunft der EU 
beteiligen kann. 

 

Instrumente zur Bekämpfung von Euroskepsis 
durch Videoanimation  
 

Lernrahmen: 



 
  

  

 
1. Einführung in den Euroskeptizismus und seine Auswirkungen 

Wir stellen den Euroskeptizismus, seine Ursachen und seine Auswirkungen 
auf die Europäische Union vor. Betonung, wie wichtig es ist, den 
Euroskeptizismus für die Einheit und Stabilität der EU anzugehen. 

2. Überprüfung der Rolle und des Nutzens der EU 
Führen Sie die Teilnehmer durch die Vorteile der EU, wie 
Wirtschaftswachstum, sozialen Zusammenhalt und internationalen Einfluss. 

3. Kollektive Diskussion über Euroskeptizismus 
Moderation einer Gruppendiskussion, um die Auswirkungen des 
Euroskeptizismus, seine Herausforderungen und die Vorteile der EU-Politik zu 
untersuchen. 

4. Animationsvideos zur Bekämpfung des Euroskeptizismus 
Verwenden Sie Animationsvideos, um die besprochenen Konzepte zu 
veranschaulichen. Jedes Video wird einen anderen Aspekt der EU vorstellen 
und gemeinsame euroskeptische Argumente ansprechen. 
 
Methodologie: 

● Gruppengespräch 
● Animationsvideos 

Animationsvideos zur Bekämpfung des Euroskeptizismus 
 
Video Nr. 1 
https://drive.google.com/file/d/1P9jVygNVBOYrWPJIhaXIWtIVyc8wQ4F
b/view 
 
Beschreibung des Animationsvideos Nr. 1 
 

● Szene 1: Die Animation beginnt mit leuchtenden Farben und fröhlicher 
Musik und zeigt ikonische europäische Wahrzeichen wie den Eiffelturm, 
den Parthenon und das Kolosseum. 

● Erzähler: "Das Video beginnt mit einem Ausbruch von Farben und 



 
  

  

lebhafter Musik, die uns einige der berühmtesten 
Sehenswürdigkeiten Europas zeigt: den Eiffelturm, den Parthenon und 
das Kolosseum, die alle in der hellen Sonne leuchten." 

● Szene 2: Menschen unterzeichnen Verträge vor den genannten 
Sehenswürdigkeiten. 

● Erzähler: "Als nächstes sehen wir, wie sich Menschen vor diesen 
Sehenswürdigkeiten versammeln. Sie unterschreiben Papiere und 
schütteln Hände, treffen wahrscheinlich Vereinbarungen oder 
Verträge irgendeiner Art. Es sieht so aus, als würden sie alle 
zusammenarbeiten, was schön zu sehen ist." 

● Szene 3: Animierte Charaktere, die verschiedene europäische 
Nationen repräsentieren, unterhalten sich in unbeschwerten 
Interaktionen, teilen Essen, Musik und lachen. 

● Erzähler: "Jetzt sind wir auf einem geschäftigen Markt, mit Ständen, die 
alle möglichen Dinge verkaufen. Hier sind Menschen aus 
verschiedenen Ländern, die sich unterhalten und lachen, während sie 
Essen und Musik teilen. Es scheint, als hätten alle eine gute Zeit und 
genießen die Gesellschaft des anderen." 

● Szene 4: Das Video endet mit einer Botschaft der Hoffnung, die die 
Zuschauer ermutigt, die gemeinsamen Werte von Frieden, Demokratie 
und Solidarität anzunehmen, die Europa vereinen. 

● Erzähler: "Schließlich endet das Video mit einer Botschaft der Hoffnung. 
Es sagt uns, dass wir uns an die Dinge erinnern sollen, die uns 
zusammenbringen, wie Frieden, Demokratie und Solidarität. Es ist eine 
schöne Erinnerung daran, dass wir alle im selben Boot sitzen, egal 
woher wir kommen." 

 
 
Video Nr. 2 
https://drive.google.com/file/d/1VN8Kj7_XJitNxpCI2h6N0sXSScV3J_-
6/view 
 
Beschreibung des Animationsvideos Nr. 2 



 
  

  

● Szene 1: Die Animation beginnt mit einer lebendigen Szene 
glücklicher europäischer Jugendlicher, die gemeinsam verschiedene 
Aktivitäten genießen, wie z. B. Sport treiben, lernen und neue Orte 
erkunden. 

● Erzähler: "Unsere Geschichte beginnt mit der lebendigen Energie der 
europäischen Jugend, die die Möglichkeiten und die Kameradschaft 
der Europäischen Union nutzt. Von belebten Stadtstraßen bis hin zu 
ruhigen Landschaften auf dem Land schwelgen sie in den Freuden der 
Freundschaft, der Erkundung und der gemeinsamen Erlebnisse." 

● Szene 2: Plötzlich taucht eine dunkle, schattenhafte Gestalt auf, die den 
Euroskeptizismus repräsentiert und bedrohlich und störend wirkt. 

● Erzähler: "Aber in den Schatten lauert eine finstere Macht. Diese Figur, 
die den Euroskeptizismus repräsentiert, versucht, die Harmonie und 
den Spaß der Jugend zu stören. Mit ihrer dunklen Präsenz wirft sie 
Zweifel und Spaltung auf und droht, die Einheit und Zusammenarbeit 
zu untergraben, die das europäische Projekt ausmachen." 

● Szene 3: Die animierten Figuren bemerken den negativen Einfluss des 
Euroskeptizismus und drücken Verwirrung und Besorgnis aus. 

● Erzähler: "Während der Schatten des Euroskeptizismus größer wird, 
beginnt die einst sorglose Jugend, seinen Einfluss zu bemerken. 
Verwirrung und Besorgnis breiten sich unter ihnen aus, während sie 
darum kämpfen, die Quelle dieser Negativität zu verstehen. Trotz aller 
Bemühungen, Widerstand zu leisten, manipuliert die schattenhafte 
Gestalt Situationen und sät Zwietracht und Misstrauen." 

● Szene 4: Die Jugendlichen kommen zusammen, um sich der 
schattenhaften Gestalt zu stellen, symbolisieren ihren kollektiven 
Widerstand und stellen Einheit und Freude wieder her. 

● Erzähler: "Doch angesichts der Widrigkeiten weigert sich die Jugend, 
der Dunkelheit des Euroskeptizismus zu erliegen. Vereint durch ihre 
gemeinsamen Werte und ihre Entschlossenheit stehen sie zusammen, 
um der schattenhaften Figur direkt entgegenzutreten. Durch 
kollektives Handeln und Solidarität verbannen sie den 
Euroskeptizismus aus ihrer Mitte und gewinnen den freudigen Geist der 



 
  

  

Kameradschaft und des Optimismus zurück, der ihre 
europäische Identität ausmacht." 

Video Nr. 3 
https://drive.google.com/file/d/1wYtl3ZccN5RkV4W3oa9aJC__0H_tSZ
xv/view 
 
Beschreibung des Animationsvideos Nr. 3 

● Szene 1: Die Animation beginnt mit einer vielfältigen Gruppe von 
Charakteren aus verschiedenen europäischen Ländern, die auf einem 
belebten Stadtplatz zusammenkommen. 

● Erzähler: "Im Herzen eines belebten Stadtplatzes versammeln sich 
animierte Figuren aus ganz Europa, die den reichen Teppich der 
Kulturen und Hintergründe innerhalb der Europäischen Union 
repräsentieren. Ihre Gesichter spiegeln die Vielfalt wider, ihre Stimmen 
sind ein Chor verschiedener Sprachen, und doch sind sie durch ein 
gemeinsames Ziel vereint." 

● Szene 2: Die Figuren führen lebhafte Diskussionen und Debatten über 
die Herausforderungen des Euroskeptizismus. 

● Erzähler: "Während die Figuren angeregte Diskussionen führen, stellen 
sie sich dem Gespenst des Euroskeptizismus frontal. Einige erzählen 
persönliche Notgeschichten, während andere ihre Besorgnis über die 
Erosion der europäischen Werte zum Ausdruck bringen. Trotz 
unterschiedlicher Standpunkte gibt es ein gemeinsames Engagement, 
Lösungen zu finden und Verständnis zu fördern." 

● Szene 3: Trotz ihrer Unterschiede finden die Charaktere eine 
gemeinsame Basis und arbeiten zusammen, um Ideen und Lösungen 
zu entwickeln. 

● Erzähler: "Durch gemeinsame Anstrengungen organisieren die Figuren 
Workshops, Bürgerversammlungen und kulturellen Austausch, um 
Dialog und Engagement zu fördern. Sie setzen auf Inklusivität und 
stellen sicher, dass Stimmen aus allen Gesellschaftsschichten gehört 
und respektiert werden. Von städtischen Zentren bis hin zu ländlichen 



 
  

  

Dörfern schwingt die Botschaft der Einheit mit." 
● Szene 4: Die Charaktere inspirieren zu positiven Veränderungen und 

fördern ein Gefühl der Zugehörigkeit und Ermächtigung unter ihren 
Mitbürgern. 

● Erzähler: "Als sich die Animation dem Ende zuneigt, stehen die 
Charaktere zusammen, ihre Entschlossenheit wird durch die Bande der 
Solidarität und des gegenseitigen Respekts gestärkt. Sie verpflichten 
sich, den Kampf gegen den Euroskeptizismus fortzusetzen, da sie 
wissen, dass sie durch kollektives Handeln und aktive Beteiligung eine 
bessere Zukunft für Europa aufbauen können." 
 

Video Nr. 4 
https://drive.google.com/file/d/1tp_c02uDM_Y6DRuvIFJbvLcKohBKme
bR/view 
 
Beschreibung des Animationsvideos Nr. 4 

● Szene 1: Die Animation beginnt mit Szenen aus Europas vielfältigen 
Landschaften und lebendigen Kulturfestivals. 

● Erzähler: "Willkommen in Europa, einem Kontinent von grenzenloser 
Schönheit und Vielfalt, auf dem sich alte Traditionen nahtlos mit 
moderner Innovation vermischen. Von den sonnenverwöhnten Ufern 
des Mittelmeers bis zu den schneebedeckten Gipfeln der Alpen ist 
Europa ein Teppich aus Kulturen, Sprachen und Landschaften." 

● Szene 2: Es werden Szenen von Menschen gezeigt, die Grenzen 
überschreiten, den Euro benutzen und an Kooperationsprojekten 
teilnehmen. 

● Erzähler: "Im Herzen dieses reichen Teppichs liegt die Europäische 
Union, ein Leuchtfeuer der Zusammenarbeit und Einheit. Hier sind 
Grenzen keine Barrieren, sondern Brücken, die es den Menschen 
ermöglichen, frei zu reisen und die Wunder des Kontinents zu 
erkunden." 

● Szene 3: Die Vorteile der Europäischen Union werden hervorgehoben, 
wie z. B. gemeinsamer Wohlstand, Frieden und Stabilität. 



 
  

  

● Erzähler: "Aber die Vorteile der Europäischen Union gehen 
über die bloße Bequemlichkeit hinaus. Es geht um gemeinsamen 
Wohlstand, da Unternehmen in einem Binnenmarkt mit über 500 
Millionen Verbrauchern florieren. Es geht um Frieden und Stabilität, da 
ehemalige Gegner jetzt auf gemeinsame Ziele hinarbeiten." 

● Szene 4: Die Animation endet mit einem weiten Panorama Europas 
und einer Botschaft der Einheit und Solidarität. 

● Erzähler: "Lassen Sie uns auf unserer Reise durch Europa die Bande der 
Freundschaft und Zusammenarbeit feiern, die uns miteinander 
verbinden. Lassen Sie uns die Vielfalt und den Reichtum unseres 
Kontinents annehmen und wissen, dass wir geeint stärker und 
widerstandsfähiger sind als je zuvor." 

 

3. GESCHICHTENERZÄHLEN 

Einführung in die Lernmethode Storytelling 

 
Storytelling ist ein uraltes und mächtiges pädagogisches Werkzeug, das die 
Kunst des Erzählens nutzt, um Informationen, Einsichten und Werte zu 
vermitteln. Diese Methode verwendet Geschichten, ob real oder fiktiv, um das 
Publikum zu fesseln, Emotionen hervorzurufen und Botschaften auf 
überzeugende und einprägsame Weise zu vermitteln. Storytelling kann viele 
Formen annehmen, darunter mündliches Storytelling, digitales Storytelling 
und historisches Storytelling. Unabhängig vom Format besteht das Hauptziel 
darin, mit den Zuhörern auf einer tieferen Ebene in Kontakt zu treten und 
komplexe oder abstrakte Konzepte zugänglicher und nachvollziehbarer zu 
machen. 
 
Im Kontext der Bildung dient das Geschichtenerzählen als dynamisches und 
integratives Werkzeug, das das Lernen verbessert, indem es persönliche 



 
  

  

Erfahrungen, kulturelle Traditionen und fantasievolle Szenarien 
einbezieht. Auf diese Weise wird eine immersive Lernumgebung geschaffen, 
in der die Teilnehmer nicht nur passive Empfänger von Informationen sind, 
sondern aktiv zur Erzählung beitragen. Dieses Engagement fördert kritisches 
Denken, Empathie und ein tieferes Verständnis des Themas. 
 
Storytelling in der Bildung beinhaltet mehr als nur das Erzählen einer 
Geschichte. Es erfordert die Schaffung eines Umfelds, in dem sich die 
Teilnehmer wohl fühlen, wenn sie ihre eigenen Geschichten und Perspektiven 
teilen. Dieser interaktive Ansatz fördert das Gemeinschaftsgefühl und das 
Verständnis unter den Lernenden und ermutigt sie, die Welt aus 
verschiedenen Blickwinkeln zu sehen. Es hilft auch, wichtige Fähigkeiten wie 
die Fähigkeit zum Geschichtenerzählen, Debattieren und die Fähigkeit zu 
Empathie und kultureller Wertschätzung zu entwickeln. 

 
Durch Geschichtenerzählen können Pädagogen das Lernen sinnvoller und 
wirkungsvoller gestalten. Geschichten haben die einzigartige Fähigkeit, 
komplexe Themen zu vereinfachen und sie verdaulich und einprägsamer zu 
machen. Sie können die Lernenden auch inspirieren und motivieren und 
Neugier und den Wunsch wecken, weiter zu forschen. Durch die Integration 
von Storytelling in Bildungsprogramme können wir eine reichhaltigere, 
ansprechendere Lernerfahrung schaffen, die die Lernenden nicht nur lehrt, 
sondern auch befähigt, sich auf persönlicher Ebene mit dem Material zu 
verbinden und ihr Gelerntes in realen Kontexten anzuwenden. 
 

Beschreibung von Storytelling-Tool 

 
Storytelling ist ein methodischer Ansatz, der Erzählungen und Anekdoten 
verwendet, um Informationen, Einsichten und Werte zu vermitteln. Es umfasst 
die Kunst, Geschichten zu schreiben und zu liefern, die oft persönliche 
Erfahrungen, kulturelle Traditionen oder fiktive Szenarien beinhalten. 
Storytelling kann verschiedene Formen annehmen, darunter mündliches 



 
  

  

Storytelling, digitales Storytelling und historisches Storytelling. 
Unabhängig vom Format zielt das Storytelling darauf ab, das Publikum zu 
fesseln, Emotionen hervorzurufen und Botschaften auf überzeugende und 
einprägsame Weise zu vermitteln. 
 
Das Geschichtenerzählen spielt eine entscheidende Rolle in dem Projekt, 
indem es als dynamisches und integratives Bildungsinstrument dient. Durch 
das Geschichtenerzählen werden die Teilnehmer befähigt, ihre Erfahrungen, 
Perspektiven und kulturellen Hintergründe zu teilen und so ein Gefühl der 
Gemeinschaft und des Verständnisses zu fördern. Durch die Einbeziehung 
von Storytelling in das Projekt wird der Lernprozess verbessert, indem 
komplexe Themen zugänglicher und nachvollziehbarer werden. Darüber 
hinaus fördert das Geschichtenerzählen die aktive Teilnahme, das kritische 
Denken und das Einfühlungsvermögen der Lernenden und trägt so zu den 
Zielen des Projekts bei, sozialen Zusammenhalt, Toleranz und Akzeptanz zu 
fördern. 
 
Die Methodik des Geschichtenerzählens besteht darin, ein förderliches 
Umfeld für die Teilnehmer zu schaffen, um Erzählungen zu teilen und sich mit 
ihnen zu beschäftigen.  
 
Es beginnt mit der Auswahl oder Erstellung von Geschichten, die mit den 
Zielen und der Zielgruppe des Projekts übereinstimmen. Storytelling-
Sitzungen umfassen in der Regel einen Geschichtenerzähler, der die 
Erzählung vorträgt, ein Publikum, das zuhört und mit der Geschichte 
interagiert, und möglicherweise andere Elemente wie Multimedia-Hilfsmittel 
oder Gruppendiskussionen. Das Konzept des Geschichtenerzählens geht 
über das bloße Geschichtenerzählen hinaus; Es umfasst die Kultivierung von 
Empathie, kritischem Denken und kultureller Wertschätzung. Durch das 
Geschichtenerzählen entwickeln die Teilnehmer Fähigkeiten zum 
Geschichtenerzählen, Debattieren und ein tieferes Verständnis von Toleranz, 
Vielfalt und Akzeptanz. 

Zweck 



 
  

  

Der Zweck der Auseinandersetzung mit Einwanderung und 
Toleranz gegenüber Unterschieden durch Geschichtenerzählen besteht 
darin, die Lernenden aufzuklären und einzubeziehen, indem die vielfältigen 
Erfahrungen und Herausforderungen von Einwanderern dargestellt werden. 
Diese Methode zielt darauf ab, Empathie, Verständnis und kritisches Denken 
unter den Teilnehmern zu fördern, indem persönliche und gemeinsame 
Erzählungen hervorgehoben werden. Durch die Erforschung dieser Themen 
versucht das Geschichtenerzählen, Vorurteile abzubauen, Mythen zu 
zerstreuen und eine integrativere und tolerantere Gesellschaft zu fördern. 
Letztendlich besteht das Ziel darin, ein Gefühl der Solidarität und der 
gemeinsamen Verantwortung zu kultivieren, die aktive Teilnahme am 
bürgerlichen Leben zu fördern und eine Politik zu unterstützen, die die Werte 
der Gleichheit, Gerechtigkeit und Menschenwürde widerspiegelt. 
 

Relevanz in der politischen Bildung 
 
Die Einbeziehung von Einwanderung und Toleranz gegenüber Unterschieden 
in die politische Bildung ist von entscheidender Bedeutung, da sie die Bürger 
mit dem Wissen und der Empathie ausstattet, die erforderlich sind, um sich 
in einer zunehmend vielfältigen Gesellschaft zurechtzufinden und zu ihr 
beizutragen. Das Verständnis der historischen und gegenwärtigen Kontexte 
der Einwanderung fördert eine fundiertere Perspektive auf ihre 
sozioökonomischen und kulturellen Auswirkungen und hilft, Mythen und 
Missverständnisse zu zerstreuen. Die Betonung der Toleranz gegenüber 
Unterschieden schafft ein Umfeld des Respekts und der Inklusivität, in dem 
der Einzelne den Reichtum schätzt, den unterschiedliche Hintergründe und 
Erfahrungen in die Gemeinschaft einbringen. Dieser Bildungsschwerpunkt 
trägt dazu bei, Vorurteile und Diskriminierungen abzubauen, den sozialen 
Zusammenhalt und das gegenseitige Verständnis zu fördern. Durch die 

Einbettung dieser Themen in die politische Bildung bereiten wir den 
Einzelnen darauf vor, sich nachdenklich und mitfühlend am 
bürgerlichen Leben zu beteiligen und Richtlinien und Praktiken zu 
unterstützen, die die Werte Gleichheit, Gerechtigkeit und Menschenwürde 



 
  

  

widerspiegeln. 

Potenzial zur Verbesserung des bürgerschaftlichen Engagements 
 
Einwanderung und Toleranz gegenüber Unterschieden haben ein 
erhebliches Potenzial, das bürgerschaftliche Engagement zu verbessern, 
indem sie die Perspektiven erweitern und die aktive Teilnahme am 
gesellschaftlichen und politischen Leben fördern. Wenn Einzelpersonen die 
vielfältigen Erfahrungen und Beiträge von Einwanderern verstehen und 
schätzen, ist es wahrscheinlicher, dass sie integrative Richtlinien und 
Praktiken unterstützen. Dieses Verständnis fördert ein Gefühl der Solidarität 
und der gemeinsamen Verantwortung unter den Gemeindemitgliedern und 
motiviert sie, sich im Dialog, in der Freiwilligenarbeit und in der 
Interessenvertretung zu engagieren. Die Akzeptanz von Vielfalt durch 
Toleranz fördert die Zusammenarbeit über kulturelle und soziale Gräben 
hinweg, stärkt demokratische Prozesse und fördert innovative Lösungen für 
gemeinsame Herausforderungen. Darüber hinaus ist eine Gemeinschaft, die 
Toleranz schätzt und praktiziert, widerstandsfähiger und anpassungsfähiger 
und besser gerüstet, um sich in der Komplexität einer globalisierten Welt 
zurechtzufinden. Indem wir diese Werte fördern, fördern wir eine lebendigere, 
engagiertere und kohärentere Gesellschaft, in der alle Stimmen gehört und 
respektiert werden.  
 

Einwanderung und Toleranz gegenüber 
Unterschieden durch Storytelling  
 
Storytelling ist ein wirksames Bildungsinstrument, um sich mit Einwanderung 
auseinanderzusetzen und Toleranz gegenüber Unterschieden zu fördern. 
Durch das Teilen persönlicher Erzählungen und Erfahrungen vermenschlicht 
das Geschichtenerzählen die Reise der Einwanderer und fördert Empathie 
und Verständnis unter den Zuhörern. Dieser Ansatz ermutigt die Teilnehmer, 
sich emotional und intellektuell mit dem Material auseinanderzusetzen und 



 
  

  

Stereotypen und Missverständnisse abzubauen. Durch die Kraft 
von Geschichten werden komplexe Themen im Zusammenhang mit 
Einwanderung und Vielfalt nachvollziehbarer und zugänglicher, was 
kritisches Denken und Dialog fördert. Durch die Schaffung eines integrativen 
Umfelds, in dem verschiedene Stimmen gehört und respektiert werden, trägt 
das Geschichtenerzählen dazu bei, eine kohärentere und tolerantere 
Gesellschaft aufzubauen und das bürgerschaftliche Engagement und den 
sozialen Zusammenhalt zu stärken. 

 
 
 

Instrumente zur Bewältigung von Einwanderung 
und Toleranz durch Storytelling  
 

Verständnis von Migration und Toleranz prägen 
 
Ziele und Zielsetzungen 
• Erforschen und verstehen Sie die Themen Einwanderung, Auswanderung 



 
  

  

und Toleranz gegenüber Unterschieden. 
• Verstehen Sie das Wesen der Toleranz gegenüber Unterschieden und 
Vielfalt. 
• Kultivieren Sie kritisches Denken in Bezug auf Einwanderung, Auswanderung 
und die Akzeptanz von Vielfalt. 
• Verbesserung des Verständnisses und der Förderung einer positiven 
Einstellung zu Einwanderung, Auswanderung und Toleranz. 
 
Zeit: 150 min. 
 
Benötigte Materialien 
Kurze Zusammenfassung zur Migration 
 
Methodik und Techniken 
Diese Aktivität basiert auf dem Situierten Lernen – einer Theorie, die  
Lernende in kooperativen Aktivitäten, bei denen sie herausgefordert werden, 
ihr kritisches Denken und ihre kinästhetischen Fähigkeiten zu nutzen, um 
berufliche Fähigkeiten zu erwerben. Der Moderator/Trainer/Mentor wird die 
Methode des Geschichtenerzählens nutzen, um Bewusstsein zu schaffen, 
Verständnis zu fördern, zum Nachdenken und zur Diskussion einzuladen, 
Neugier zu wecken und Identität zu schaffen. 

 
Präparat 
Die Vorstufe dieses Bildungsprozesses besteht darin, ein Verständnis für die 
Konzepte von Migration, Einwanderung 
und Auswanderung. Definieren Sie, warum Menschen aus ihren Ländern 
fliehen, und die Push- und Pull-Faktoren. Entdecken Sie die verschiedenen 
Aspekte von 
Integration und Assimilation sowie die Interaktion zwischen Migranten und 
der Aufnahmegesellschaft. 
 
Was möchten Sie mit dieser Aktivität erreichen? Informieren Sie sich vor der 
Sitzung über Migration und ihre wichtigen Aspekte. Seien Sie vorsichtig (!), Sie 



 
  

  

dürfen nur zuverlässige Quellen verwenden, wie z.B. die 
Internationale Organisation für Migration (Vereinte Nationen – IOM). 
Betrachten Sie die Toleranz gegenüber Unterschieden unter einem 
doppelten Gesichtspunkt: Toleranz gegenüber dem Migrantenvolk und 
Toleranz gegenüber der Aufnahmegesellschaft. 
 
Anleitung & Aufbau der Session 

● Teilen Sie die Teilnehmer in zwei Gruppen auf. 
● Stellen Sie beiden Teams Stifte, Marker, Haftnotizen und einen weißen 

A2-Karton zur Verfügung. 
● Die Teilnehmer arbeiten sowohl im Team als auch individuell. 
● Führen Sie die Teilnehmer in das Thema Migration ein. Bitten Sie sie, auf 

einen Haftnotizzettel zu schreiben: "Was ist das erste, was ihnen in den 
Sinn kommt, wenn sie den Begriff "Migration" hören? Sammeln Sie alle 
Haftnotizen und platzieren Sie sie auf einem Whiteboard, das für alle 
sichtbar ist. 

● Bitten Sie die Teilnehmer, in Gruppen zu arbeiten. Geben Sie jeder 
Gruppe ein Papier mit einer Geschichte. Lassen Sie die Teilnehmer die 
Geschichten lesen und bitten Sie sie, die PUSH- und PULL-Faktoren der 
Migration zu identifizieren. Warum wandern Menschen aus? Können 
die Teilnehmer Migrationsmuster definieren? 

● Jede Gruppe muss einen Vertreter auswählen, der ihre Ideen zu den 
PUSH- und PULL-Faktoren der Migration vorträgt 

 
Sie können Fragen stellen, wie zum Beispiel: 

● Was ist Migration? 
● Gibt es einen Unterschied zwischen Auswanderung und 

Einwanderung? 
● Was bringt Menschen dazu, ihre Heimat zu verlassen? 
● Welche Erfahrungen haben Sie mit Menschen mit 

Migrationshintergrund gemacht? 
● Kennst du eine ihrer Geschichten? Teilen Sie Ihre Gedanken zu den 

Gründen für die Migration mit. 



 
  

  

● Was kann das größte Problem für diese Menschen sein, die 
in ein Land ein- oder ausreisen? 

● Besprechen Sie mit den Gruppen die Push- und Pull-Faktoren der 
Migration und erzählen Sie jeder Gruppe eine andere Auswanderungs-
/Einwanderungsgeschichte aus ihrer Region/ihrem Land. 
Einwanderungsgeschichten finden Sie auf der offiziellen Website des 
UNHCR. Trainer und Moderatoren können auch eine Geschichte im 
Zusammenhang mit Einwanderung/Auswanderung entwickeln, die 
auf ihren persönlichen Erfahrungen oder einem Interview mit 
jemandem basiert, der in ihr Land eingewandert ist. 

● Die Geschichten werden in gedruckter Form verteilt. Der Trainer wählt 
eine Person aus, die innerhalb jeder Gruppe als Geschichtenerzähler 
fungiert. Sobald die Geschichtenerzähler einen Überblick über ihre 
jeweiligen Erzählungen geben, präsentieren sie sie ihrer Gruppe in der 
ersten Person Singular. Im Anschluss daran kann der Trainer oder 
Moderator den Teilnehmern folgende Fragen stellen: 

 
ein. Welche Faktoren könnten zu einer Migration führen? 
b. Auf welche Herausforderungen stießen sie während ihrer Migration? 
c. Welche Ressourcen haben ihnen auf ihrem Weg geholfen? 
d. Mit welchen Einstellungen waren sie konfrontiert? 
 

● Anschließend tauschen sich beide Gruppen über die Erkenntnisse aus 
ihren jeweiligen Diskussionen aus. 

● Die Teilnehmer werden zusammenarbeiten und dieses Mal das Thema 
Migration erneut aufgreifen. Bitten Sie sie, eine Wortwolke zu erstellen, 
die sich auf Migration konzentriert, und vergleichen Sie sie mit den 
Ergebnissen der ersten Übung. Die Verwendung von Miro oder einer 
ähnlichen Anwendung kann dieser Aktivität einen visuellen Reiz 
verleihen. 
 

Debriefing 
● Um die Sitzung abzuschließen und weitere Diskussionen anzuregen, 

kann der Trainer/Moderator die folgenden Fragen stellen: 



 
  

  

● Hat sich Ihre Perspektive während dieser Übung 
verändert? Wenn ja, was hat diese Veränderungen ausgelöst und wie 
haben sie sich manifestiert? 

● Zeigt Ihre Gemeinde Ihrer Meinung nach Toleranz gegenüber 
Einwanderern? Welche Lehren können wir aus ihren Ansätzen zur 
Toleranz ziehen? 

● Was ist Ihre Haltung zum Multikulturalismus? Vor- und Nachteile. Und 
wie interpretieren Sie das Motto der Europäischen Union "In Vielfalt 
geeint"? 

● Wie können wir trotz sprachlicher und kultureller Unterschiede 
zusammenarbeiten? Mit welchen Strategien können wir diese 
Herausforderungen meistern und den Zusammenhalt fördern? 

Fähigkeiten 
Kultivierung des kritischen Denkens 
Förderung der Kreativität 
Entwicklung von Storytelling-Fähigkeiten 
Verbesserung der Debattenfähigkeiten 
Fähigkeit, persönliche Einstellungen von gesellschaftlichen Normen zu 
unterscheiden 
 
Haltungen 
Bildung positiver, negativer und neutraler Perspektiven auf Migration 
Wertschätzung für das Konzept der Toleranz 
 

Toleranz und Akzeptanz  
 
Ziel & Ziele 
Erfahren Sie mehr über Fragen der Toleranz gegenüber Unterschieden. 
Verstehen Sie, was Toleranz gegenüber Unterschieden mit sich bringt. 
Entwickeln Sie kritisches Denken zum Thema Vielfalt, Toleranz und Akzeptanz. 
 
Dauer: 90 Minuten 
 



 
  

  

Methodik und Techniken 
Der methodische Hintergrund dieser Sitzung ist situiertes oder situatives 
Lernen. Der Moderator/Trainer/Mentor baut auf der Storytelling-Methode als 
nicht-formale Bildungsmethode auf. Storytelling in der Bildung schafft 
Bewusstsein, fördert das Verständnis, lädt zum Nachdenken und Diskutieren 
ein, weckt Neugier und etabliert Identität und Rituale. Geschichten sind eine 
Quelle des Wissens und der Inspiration, und durch das Erzählen oder Zuhören 
entwickeln junge Menschen auch die Fähigkeit zur Akzeptanz, sie lernen, ihre 
eigenen Vorurteile zu akzeptieren und loszulassen. "Storytelling kann genutzt 
werden, um das Lernen und die Kreativität von Schülern oder Jugendlichen 
in Schulen oder Jugendzentren zu fördern. Die drei Phasen ermöglichen es 
den Begünstigten, sich auf die Geschichte vorzubereiten, aufmerksam 
zuzuhören und über die Ereignisse nachzudenken und Schlussfolgerungen 
zu ziehen, indem sie eine proaktive Haltung entwickeln, in der die 
Jugendlichen in die Nacherzählung der Geschichte einbezogen werden. Der 
Moderator/Trainer/Mentor wird die oben genannte Technik anwenden, um 
die Einstellung und Wahrnehmung der Schüler von Toleranz und Differenz zu 
verbessern und zu verbessern 
 
Präparat 
Überlegen Sie, welche Ziele Sie mit dieser Sitzung erreichen möchten. 
Erfahren Sie mehr über das Thema Vielfalt, Toleranz und Akzeptanz. Das 
Hauptziel besteht darin, ein gemeinsames Verständnis von Toleranz und 
Akzeptanz aufzubauen, einschließlich der Beziehung und des Unterschieds 
zwischen diesen beiden Definitionen. Erkunden Sie die verschiedenen 
Aspekte von Toleranz und Akzeptanz. Siehe den Teil Weiterführende Literatur. 
Bauen Sie Ihre eigene Geschichte auf. Sie können Ihre eigenen Erfahrungen 
verwenden, oder Sie finden einige Anleitungen und Beispiele auf der Website 
der UN. 
 
Anweisungen und Zeitplan der Sitzung 
Gruppenübung: Beginnen Sie die Sitzung mit einer kurzen Übung. Teilen Sie 
die Teilnehmer in zwei Gruppen auf und bitten Sie sie, die 



 
  

  

folgenden Sätzen zur richtigen Definition ("TOLERANZ" oder 
"AKZEPTANZ"). 
i. Die Bereitschaft des Einzelnen, die Existenz von Meinungen oder 
Verhaltensweisen zu tolerieren, die er nicht mag oder mit denen er nicht 
einverstanden ist 
ii. Die Zustimmung des Individuums zur Realität einer Situation, das Erkennen 
eines Prozesses oder Zustands (in der Regel ein negativer oder 
unangenehmer), ohne dagegen zu protestieren oder zu versuchen, ihn zu 
ändern 
iii. Eine Art passive Resignation 
iv. Wir könnten eine Person tolerieren, die wir nicht mögen 
v. Wenn wir jemanden akzeptieren, versuchen wir aktiv, negative Gefühle 
loszuwerden 
vi. Wir wollen uns ändern, haben aber nicht die Macht 
vii. Wir nehmen die Dinge an und zeigen keinen Widerstand 
 
Diskutieren Sie die Ergebnisse mit den Teilnehmern. 
Was sollte toleriert werden und was sollte aus ihrer Sicht akzeptiert werden? 
 
Präsentieren Sie Ihre Geschichte. 
Die Geschichte sollte mit dem Ziel ausgewählt werden, die Teilnehmer zum 
Thema Toleranz und Akzeptanz zu führen. Sie können eine eigene Geschichte 
oder andere Elemente wie Audio- und visuelle Elemente verwenden. Sie soll 
Möglichkeiten schaffen, Toleranz und Verhaltensänderungen gegenüber 
Vielfalt zu entwickeln und andere Perspektiven zu finden. Die Geschichte 
bietet einen guten Start für eine gemeinsame Diskussion mit den 
Teilnehmern zum Thema. Laden Sie die Teilnehmer ein, ihre Geschichten und 
Erfahrungen im Zusammenhang mit Toleranz oder Akzeptanz zu teilen. 

● Welche Unterschiede nimmst du zu anderen Menschen wahr? Können 
Sie sie in Kategorien einteilen (Verhalten, Sprache, Kultur, Essen, 
Religion usw.)? 

● Was bringt dich dazu, etwas zu tolerieren oder zu akzeptieren? 
 



 
  

  

Fragen 
Was sind die Beziehung und der Unterschied zwischen Toleranz und 
Akzeptanz? 
Wie haben Sie reagiert? Wie haben Sie den Unterschied wahrgenommen? 
Können Sie sich an Geschichten zu Diversitätsthemen erinnern? Aus dem 
Ausland oder vielleicht aus der eigenen Region/dem eigenen Land? 
 
Debriefing 
Bitten Sie die Teilnehmer, diese Themen miteinander zu diskutieren. 
 
Erwartete Ergebnisse 
Wissen 
Definition von Toleranz und Akzeptanz 
Verhältnis von Toleranz und Akzeptanz 
Unterschiede zwischen Toleranz und Akzeptanz 
 
Fähigkeiten 
Geschichtenerzählen 
Debattierfähigkeiten 
Präsentationsfähigkeiten 
 
Haltungen 
Den Begriff der Toleranz und Akzeptanz verstehen 
Unterscheiden Sie zwischen den Hauptaspekten von Toleranz und Akzeptanz 

Multikulturalismus & Interkulturalismus 
 
Ziel & Ziele 

● Sensibilisierung für Multikulturalismus 
● Einführung in die Konzepte Multikulturalismus, Interkulturalität und 

Vielfalt 
 
Methodik und Techniken 
Dieses Tool basiert auf der Methode des Geschichtenerzählens. Die Methode 



 
  

  

besteht aus drei Hauptelementen, aus denen die Storytelling-
Sitzung besteht: die Geschichte, der Geschichtenerzähler und das Publikum. 
Wenn man über die Geschichte spricht, kann man feststellen, dass wir viele 
Arten von Geschichten haben: zum Beispiel persönliche Geschichten, 
bekannte Geschichten und ungeschriebene Geschichten, solche, die vor Ort 
entstehen usw. Das Geschichtenerzählen hat keine Altersgrenze, sowohl in 
Bezug auf den Geschichtenerzähler als auch auf das Publikum. Wenn wir von 
einem guten Geschichtenerzähler sprechen, beziehen wir uns nicht nur auf 
seine Kunstfertigkeit, auf die Fähigkeiten, die mit der Zeit entwickelt werden 
können, sondern auch auf die Beziehung, die mit dem Publikum entsteht. 
Storytelling stellt für die Teilnehmenden ein sicheres und inspirierendes 
Umfeld dar, einen Ort, an dem sie reflektieren, entdecken, kommunizieren, 
Lösungen finden, sich engagieren können – all dies, je nachdem, wie offen 
sie bereit sind, zu sein. Die Kommunikation zwischen diesen drei Elementen 
ist das, was eine Storytelling-Sitzung aufrechterhält, indem sie sowohl den 
beteiligten Personen als auch den beteiligten Botschaften Macht verleiht. 
 
Präparat 
Überlegen Sie, welche Ziele Sie mit dieser Sitzung erreichen möchten. 
Erfahren Sie mehr über das Thema Multikulturalität, Interkulturalität 
und Vielfalt. Das Hauptziel ist es, ein gemeinsames Verständnis dieser 
Konzepte aufzubauen 
 
Anweisungen und Zeitplan der Sitzung 
 
1. Gruppenübung in einer Gruppe: Was fällt Ihnen bei dem Wort "Diversity" 
ein? Erstellen einer Wortwolke als Gruppe 
ein. Notwendiges Werkzeug: Post-its, Papierbögen, Stifte 
2. Einzelübung: Der Trainer bittet die Teilnehmer, eine Geschichte darüber zu 
schreiben, was kulturelle Vielfalt für sie bedeutet 
ein. Bitten Sie die Teilnehmer, eine persönliche Geschichte darüber zu 
erzählen, wann sie kulturelle Vielfalt erlebt haben. 
i. Notwendige Werkzeuge: Papierblätter und Stifte 
b. Sharing Circle: Die Teilnehmer erzählen der Gruppe ihre Geschichten 
i. 3-5 Minuten pro Geschichte 



 
  

  

 
Multikulturalismus, Interkulturalität – Bewusstseinsbildung 
 

a. Der Trainer stellt die oben genannten vier Wörter/Konzepte auf 
(Projektor, Tafel usw.). 

b. Der Trainer teilt die Teilnehmer in vier Gruppen ein und gibt jeder 
Gruppe eine Definition der oben genannten Konzepte. Die Definition 
sollte das vorgegebene Konzept nicht enthalten, daher sollten die 
Teilnehmer selbst identifizieren, welche Definition zu welchem Konzept 
gehört. 

c. Sharing Circle: Wie haben Sie das Konzept in Ihrer Definition 
identifiziert? Wie haben Sie die Definition mit dem Titel kombiniert? War 
es einfach/schwer? Warum? 

 
 Gruppenübung "Ja und..." 
ein. Die Gruppe kreiert gemeinsam eine Geschichte über das 
Zusammenleben in Vielfalt. 
b. Der Trainer beginnt die Übung mit dem ersten Satz: Erzählen wir eine 
Geschichte über eine Welt, die Vielfalt feiert. In dieser Welt haben die 
Menschen unterschiedliche kulturelle Hintergründe und sprechen 
unterschiedliche Sprachen. 
c. Der nächste Teilnehmer beginnt mit "Ja, und..." und fügt seine Idee hinzu. 
d. Wenn jeder seine Ergänzung zur Geschichte erzählt hat, endet der Trainer 
mit "Und das ist das Ende der Geschichte". 
 
Debriefing 
Die Gruppe reflektiert die Übungen mit folgenden Fragen: 
Wie definieren Sie Ihre eigene Kultur? Basiert sie auf Sprache, Geografie, 
Identität oder sonst? 
Welches ist für Sie das wichtigste Element? Hat sich Ihre Meinung über 
Multikulturalismus und Vielfalt geändert? Wenn ja, wie? Wenn 
nicht, warum? 
In welchen Situationen erleben Sie verschiedene Kulturen in Ihrem täglichen 



 
  

  

Leben? 
Haben Sie eine Lieblingskultur, die sich von Ihrer eigenen unterscheidet? Was 
haben Sie während der Übung "Ja und..." erlebt? 
Beispiele: Sie können Fragen katalogisieren, die der Moderator den 
Teilnehmern stellen kann. Sie können Anweisungen zum Schließen geben 
die Aktivität. 
 
Erwartete Ergebnisse 
Wissen 
Definition von Multikulturalismus, Interkulturalismus (siehe Glossar der IOM) 
 
Fähigkeiten 
Die verschiedenen Konzepte erkennen und sich eine eigene Meinung bilden 
können Storytelling 
 
Haltungen 
Ein breiteres Verständnis dafür, wie verschiedene Kulturen zusammen 
existieren können 
Positivere Einstellung gegenüber anderen Kulturen 
Ein tieferes Verständnis der eigenen Kultur und ihrer Elemente 

Integration & Assimilation 
 
Ziel & Ziele 

● Sensibilisierung für die Konzepte der Integration und Assimilation 
● Kritische Reflexion über die Herausforderungen von Integration und 

Assimilation anregen 
● Inspirierende umsetzbare Schritte zum Aufbau integrativerer und 

empathischerer Gemeinschaften 
 
Methodik und Techniken 
Dieses Tool basiert auf der Methode des Geschichtenerzählens. Die Art des 
Geschichtenerzählens, die verwendet wird, ist "The Two Voices of a Story", 
eine kollaborative Erzähltechnik, bei der eine Person eine Geschichte initiiert 



 
  

  

und zwei zusätzliche Geschichtenerzähler Antworten auf 
Publikumsfragen improvisieren, als wären sie die Hauptfiguren. 

 
Präparat 
Einführung (10 Min.) 
Beginnen Sie mit der Einführung in das Konzept des kollaborativen 
Geschichtenerzählens und seine Relevanz für das Verständnis der 
Erfahrungen von Einwanderern. Betonen Sie die Bedeutung von Empathie 
und Perspektivenübernahme  
bei der Förderung von Integration und Assimilation. 
 
Die Bühne bereiten (15 Min.) 
Wählen Sie einen Teilnehmer aus, der als Haupterzähler fungiert. Dieser 
Teilnehmer beginnt mit der Eröffnung einer persönlichen oder fiktiven 
Anekdote im Zusammenhang mit der Einwanderung und bereitet damit die 
Bühne für die Geschichte. 
 
Anweisungen und Zeitplan der Sitzung 

1. Dual Narratives (30 Min.) 
● Der Haupterzähler beginnt die Erzählung, indem er den Anfang seiner 

Geschichte teilt, Kontext liefert und Schlüsselfiguren oder Themen im 
Zusammenhang mit Einwanderung und Assimilation vorstellt. 

● Zwei weitere Teilnehmer, die als "zusätzliche Geschichtenerzähler" 
bezeichnet werden, stehen hinter dem Haupterzähler und fungieren 
als Stimmen der Hauptfiguren der Geschichte. 

● Das Publikum ist eingeladen, Fragen darüber zu stellen, was als 
nächstes in der Geschichte passiert und die Richtung der Erzählung 
bestimmt. 

● Die beiden zusätzlichen Geschichtenerzähler beantworten 
abwechselnd Fragen des Publikums und improvisieren ihre Antworten, 
als ob sie  

      waren die Hauptfiguren, die die beschriebenen Ereignisse erlebten. 
● Ermutigen Sie die Teilnehmer, sich im Laufe der Geschichte mit den 



 
  

  

Herausforderungen, Emotionen und Entscheidungen 
auseinanderzusetzen, mit denen Einwanderer im Prozess der 
Integration und Assimilation konfrontiert sind. 

 
2. Offenbarung und Reflexion (15 Min.) 

● Sobald die gemeinsame Geschichte zu einem Abschluss kommt, 
enthüllt der Haupterzähler die wahre Geschichte hinter der 
ursprünglichen Geschichte 

         Anekdote. 
● Ermöglichen Sie eine reflektierende Diskussion über die Unterschiede 

und Ähnlichkeiten zwischen der kollaborativen Geschichte und der 
tatsächlichen Erfahrung oder der beabsichtigten Erzählung des 
Haupterzählers. 

● Ermutigen Sie die Teilnehmer, darüber nachzudenken, wie der 
kollaborative Storytelling-Prozess verschiedene Perspektiven auf 

         Integration und Assimilation. 
 
3. Vergleichende Analyse (10 Min.) 

● Leiten Sie die Teilnehmer an, die kollaborative Geschichte mit der 
tatsächlichen Erfahrung oder der beabsichtigten Erzählung des 
Haupterzählers zu vergleichen und gegenüberzustellen. 

● Diskutieren Sie die aus der Aktivität gewonnenen Erkenntnisse, 
einschließlich der Herausforderungen, Überraschungen und Momente 
der Verbundenheit, die aufgedeckt wurden 

          durch den dualen narrativen Ansatz. 

 
Debriefing 
Fassen Sie die wichtigsten Erkenntnisse aus der Aktivität zusammen und 
betonen Sie die Bedeutung von Empathie, Verständnis und 
Perspektivenübernahme 
bei der Förderung der Integration und Assimilation von Einwanderern. 
 
Erwartete Ergebnisse 



 
  

  

Durch diese Aktivität erhalten die Teilnehmer ein tieferes 
Verständnis für die vielfältigen Erfahrungen und Herausforderungen, mit 
denen Einwanderer auf ihrem Weg zur Integration und Assimilation 
konfrontiert sind. Durch die gemeinsame Erforschung dieser Narrative 
können die Teilnehmer Empathie und Solidarität gegenüber Einwanderern 
kultivieren und dazu beitragen, einladendere und integrativere 
Gemeinschaften zu schaffen 

Weiterführende Literatur 
1. Europäische Kommission. "EMN-Glossar für Asyl und Migration." 

Migration und Inneres, 2021, home-
affairs.ec.europa.eu/networks/european-migration-network-
emn/emn-asylum-and-migration-glossary_en.  

2. Europäische Kommission. "Europäische Website zur Integration". 2022, 
ec.europa.eu/migrant-integration/home_en  

3. Institut für Minderheitenforschung. "Ungarn kulturelle Vielfalt. 
Multikulturalismus-Interpretationen in Ungarn nach 1990." 2017, 
kisebbsegkutato.tk.hu/multikulturalizmus-magyarorszagon.  

 

4. KAHOOT 

Einführung in die Kahoot-Lernmethode 

 
Kahoot ist ein interaktives Lerntool, das Bildung über seine spielbasierte 
Plattform unterhaltsam und ansprechend macht. Es ist besonders wirksam 
in der politischen Bildung, um das Verständnis für demokratische Prozesse, 
Rechte und Pflichten zu fördern.  
 
Kahoot fördert die aktive Teilnahme durch Quiz, Umfragen und Spiele und 
verbessert so die Lernerhaltung und das Engagement. Zu den 
Hauptmerkmalen gehören Benutzerfreundlichkeit, Echtzeit-Feedback und 

http://home-affairs.ec.europa.eu/networks/european-migration-network-emn/emn-asylum-and-migration-glossary_en
http://home-affairs.ec.europa.eu/networks/european-migration-network-emn/emn-asylum-and-migration-glossary_en
http://home-affairs.ec.europa.eu/networks/european-migration-network-emn/emn-asylum-and-migration-glossary_en
http://ec.europa.eu/migrant-integration/home_en
http://kisebbsegkutato.tk.hu/multikulturalizmus-magyarorszagon


 
  

  

die Möglichkeit, personalisierte Lernerfahrungen zu schaffen. Zu 
den Vorteilen gehören eine erhöhte Motivation der Schüler, Zusammenarbeit 
und ein tieferes Verständnis für bürgerliche Angelegenheiten.  
 
Durch die Nutzung von Kahoot können Pädagogen eine dynamische 
Lernumgebung schaffen, die die Lernenden nicht nur ausbildet, sondern 
auch befähigt, sich aktiv in ihren Gemeinschaften zu engagieren. Dieser 
Ansatz entspricht den modernen Bildungsbedürfnissen und bietet eine 
zugängliche und unterhaltsame Möglichkeit, bürgerschaftliches 
Engagement und Bewusstsein bei Lernenden jeden Alters zu fördern. 

 

Instrumente zur Bewältigung von Menschenrechts- und 
Klimaproblemen durch KAHOOT!  

 Überblick über den EU Green Deal 
 
Zweck 
Der europäische Grüne Deal dient als strategischer Plan der Europäischen 
Union, um ihre Wirtschaft bis 2050 auf ein nachhaltiges Modell umzustellen. 
Ziel ist es, Klimaneutralität zu erreichen und gleichzeitig ein 
Wirtschaftswachstum zu fördern, das nicht von der Ausbeutung von 
Ressourcen abhängig ist. Dies beinhaltet bedeutende Veränderungen in den 
Bereichen Energie, Landwirtschaft, Verkehr und Industrie, die darauf abzielen, 
die Kohlenstoffemissionen zu reduzieren, die Energieeffizienz zu steigern und 
die biologische Vielfalt und die nachhaltige Nutzung natürlicher Ressourcen 



 
  

  

zu gewährleisten 
 
Relevanz in der politischen Bildung 
Der Green Deal ist ein Eckpfeiler für den Unterricht über Umweltpolitik und 
Nachhaltigkeit im Bereich der politischen Bildung. Es bietet eine umfassende 
Fallstudie darüber, wie groß angelegte politische Initiativen strukturiert 
werden können, um komplexe Herausforderungen wie den Klimawandel 
anzugehen, und zeigt das Zusammenspiel zwischen ökologischen, 
wirtschaftlichen und sozialen Faktoren. Das Verständnis des Green Deal hilft 
Studierenden und Bürgern, die Rolle der Politik bei der Förderung 
systemischer Veränderungen und die Bedeutung politischer Maßnahmen 
bei der Bewältigung globaler Probleme zu verstehen. 
 
Potenzial zur Verbesserung des bürgerschaftlichen Engagements 
Die Erkundung des europäischen Grünen Deals in der politischen Bildung 
kann das bürgerschaftliche Engagement erheblich verbessern, indem sie 
den Einzelnen mit dem Wissen befähigt, wie kollektives Handeln und 
Strategien auf Regierungsebene zu erheblichen ökologischen und 
gesellschaftlichen Vorteilen führen können. Es fördert die aktive Teilnahme, 
indem es den Einfluss der öffentlichen Meinung auf die Gestaltung dieser 
Politik und die Förderung nachhaltiger Praktiken veranschaulicht. Darüber 
hinaus kann es Einzelpersonen motivieren, sich an verwandten 
zivilgesellschaftlichen Aktivitäten wie Nachhaltigkeitsinitiativen, öffentlichen 
Konsultationen und Umweltengagement zu beteiligen und so die Rolle der 
Bürger in demokratischen Prozessen und der Politikformulierung zu stärken. 
 
Lern-Framework 
1. Einführung in den EU Green Deal 
Einführung des europäischen Grünen Deals als umfassende Strategie für die 
Umwandlung der Europäischen Union in eine nachhaltige Wirtschaft bis 
2050. Erläuterung der Bedeutung des Green Deal für die Bekämpfung des 
Klimawandels und die Förderung eines Wirtschaftswachstums, das nicht von 
der Erschöpfung der Ressourcen abhängt. Hervorhebung des ehrgeizigen 



 
  

  

Ziels, bis 2050 Netto-Null-Treibhausgasemissionen zu erreichen, 
und der Sektoren, die davon betroffen sein werden. 
 
2. Überprüfung des EU-Grünen Deals 
Führung der Teilnehmer durch eine detaillierte Überprüfung der 
Schlüsselkomponenten des Green Deals, wobei der Schwerpunkt auf den 
Umrissen des Dokuments über sektorale Transformationen, rechtliche 
Rahmenbedingungen, Finanzierungsmechanismen und internationale 
Verpflichtungen liegt. Diese Überprüfung soll den Teilnehmern helfen, die 
Tiefe und Breite der Initiative und die miteinander verbundene Natur ihrer 
vielen Ziele zu verstehen. 
 
3. Gemeinsame Aussprache über das Dokument zum Grünen Deal der EU 
Moderation einer Gruppendiskussion, um die Auswirkungen der Politik des 
Green Deal zu untersuchen. Ermutigung der Teilnehmer, die potenziellen 
Herausforderungen und Vorteile dieser Maßnahmen sowohl im Kontext der 
EU als auch weltweit zu erwägen und zu erörtern. Die Diskussionen sollten 
sich darauf konzentrieren, wie sich diese Veränderungen auf verschiedene 
Branchen, lokale Volkswirtschaften und soziale Gruppen innerhalb der EU 
auswirken könnten. 
 
4. Kahoot! Quiz zum EU-Green-Deal-Dokument 
Abschluss der Sitzung mit einem Kahoot!-Quiz, das auf den Fragen basiert, 
die aus dem Green Deal-Dokument entwickelt wurden. Dieses interaktive 
Quiz dient dazu, das Verständnis der Teilnehmer für das Material zu stärken, 
ihr Wissen über bestimmte Fakten und Zahlen zu testen und eine 
unterhaltsame und ansprechende Möglichkeit zur Bewertung der 
Lernergebnisse zu bieten.  
 
Methodologie: 

● Gruppengespräch 
● Kahoot-Quiz 
● Textarbeit 



 
  

  

 
Die folgenden Fragen zum europäischen Grünen Deal geben einen 
umfassenden Überblick über seine ehrgeizige Agenda, die EU bis 2050 in eine 
nachhaltige Wirtschaft umzuwandeln. Die Fragen befassen sich mit 
Schlüsselelementen wie dem primären Ziel, Netto-Null-
Treibhausgasemissionen zu erreichen, der strategischen Rolle des 
Klimagesetzes, sektoralen Auswirkungen auf Energie, Industrie, Verkehr und 
Landwirtschaft sowie Initiativen wie dem Aktionsplan für die 
Kreislaufwirtschaft und der Strategie "Vom Hof auf den Tisch". Sie 
untersuchen auch Finanzstrategien zur Unterstützung des Übergangs, 
Verbesserungen der Energieeffizienz von Gebäuden, Verlagerungen im 
öffentlichen Verkehr und Überarbeitungen der Energiebesteuerung. Darüber 
hinaus befassen sich die Fragen mit dem Engagement der EU für 
internationale Klimaabkommen und ihrem Ziel, die globale Klimapolitik 
anzuführen und ein ganzheitliches Verständnis der Ziele und Strategien des 
Green Deal zu gewährleisten. 
 
 

 

 Überblick über den EU Green Deal 
 
Was ist das Hauptziel des europäischen Green Deals? 
Antwort: Das Hauptziel besteht darin, die EU bis 2050 in eine faire und 
wohlhabende Gesellschaft mit einer modernen, ressourceneffizienten und 
wettbewerbsfähigen Wirtschaft ohne Nettoemissionen von Treibhausgasen 
umzuwandeln. 
2. Wann wurde der European Green Deal von der Europäischen 
Kommission vorgestellt? 
Antwort: 11. Dezember 2019. 
3. Welche Sektoren soll der Green Deal für eine nachhaltige Zukunft 
transformieren? 
Antwort: Es zielt auf alle Sektoren ab, einschließlich Energie, Industrie, 
Bauwesen, Verkehr und Landwirtschaft. 
4. Welche Rolle spielt das Klimagesetz im europäischen Green Deal? 



 
  

  

Antwort: Das Klimagesetz wird das Ziel der Klimaneutralität bis 
2050 gesetzlich verankern und sicherstellen, dass alle EU-Politiken zu diesem 
Ziel beitragen. 
5. Wie stark will die EU ihre Treibhausgasemissionen bis 2030 gegenüber 
dem Stand von 1990 senken? 
Antwort: Die EU strebt an, die Emissionen bis 2030 um mindestens 50 % und 
bis 2030 um 55 % zu senken. 
6. Was ist der Mechanismus für einen gerechten Übergang? 
Antwort: Es ist ein Instrument, das sicherstellen soll, dass der Übergang zu 
einer klimaneutralen Wirtschaft auf faire und gerechte Weise erfolgt, wobei 
der Schwerpunkt auf den Regionen und Sektoren liegt, die am stärksten vom 
Übergang betroffen sind. 
7. Was schlägt der Green Deal in Bezug auf die biologische Vielfalt bis 2030 
vor? 
Antwort: Die EU-Biodiversitätsstrategie für 2030 zielt darauf ab, die 
biologische Vielfalt zu schützen und wiederherzustellen, einschließlich der 
Ausweitung der Abdeckung von Schutzgebieten. 
8. Welche Rolle spielt der Aktionsplan für die Kreislaufwirtschaft im 
Rahmen des Grünen Deals? 
Antwort: Es zielt darauf ab, die Wirtschaft der EU in Richtung eines 
nachhaltigeren Modells umzuwandeln, indem es die Kreislaufwirtschaft von 
Produkten fördert und Abfall reduziert. 
9. Wie geht der Grüne Deal auf die Energieeffizienz von Gebäuden ein? 
Antwort: Die Initiative "Renovierungswelle" im Rahmen des Green Deal zielt 
darauf ab, die Renovierungsraten von Gebäuden zu verdoppeln, um die 
Energieeffizienz zu steigern. 
10. Welche Verpflichtung geht der europäische Grüne Deal für den 
öffentlichen Verkehr ein? 
Antwort: Der Green Deal fördert den Wandel hin zu weniger 
umweltschädlichen und nachhaltigeren öffentlichen Verkehrsmitteln. 
11. Welche Änderungen werden im Rahmen des Green Deal an der 
Energiebesteuerung vorgeschlagen? 
Antwort: Die EU plant, die Energiebesteuerungsrichtlinie zu überarbeiten, um 



 
  

  

die Besteuerung besser mit den Klimazielen in Einklang zu 
bringen. 
12. Welche Finanzierung schlägt der Grüne Deal für seine Initiativen vor? 
Antwort: Er umfasst einen Investitionsplan für ein nachhaltiges Europa und 
zielt darauf ab, den öffentlichen und privaten Sektor für notwendige 
Investitionen zu mobilisieren. 
13. Was ist das Ziel der EU für die durchgängige Berücksichtigung des 
Klimaschutzes in allen ihren Programmen bis 2030? 
Antwort: Die EU hat ein Ziel von 25 % für das Mainstreaming des 
Klimawandels in allen Programmen vorgeschlagen. 
14. Wie wird sich der Grüne Deal im Rahmen der Strategie "Vom Hof auf den 
Tisch" auf die Landwirtschaft auswirken? 
Antwort: Es zielt darauf ab, Lebensmittelsysteme fair, gesund und 
umweltfreundlich zu gestalten, und enthält Vorschläge zur Reduzierung 
chemischer Pestizide und Düngemittel. 
15. Welche internationalen Verpflichtungen stärkt der Grüne Deal in Bezug 
auf den Klimaschutz? 
Antwort: Der Green Deal bekräftigt das Engagement der EU für das 
Übereinkommen von Paris und zielt darauf ab, mit gutem Beispiel 
voranzugehen und die globale Klimapolitik zu beeinflussen. 
 

 
 Kahoot! Quiz zum Überblick über den EU Green Deal 

 
https://kahoot.it/solo/?quizId=945602e1-813c-4956-ae3e-

0d24ac297eb3 

 
 

https://kahoot.it/solo/?quizId=945602e1-813c-4956-ae3e-0d24ac297eb3
https://kahoot.it/solo/?quizId=945602e1-813c-4956-ae3e-0d24ac297eb3


 
  

  

 
2. Auswirkungen des Klimawandels auf die Menschenrechte  
 
Zweck 
Der Zweck der Untersuchung der Schnittstelle von Klimawandel und 
Menschenrechten besteht darin, zu beleuchten, wie sich 
Umweltveränderungen direkt auf die grundlegenden Menschenrechte 
auswirken. Durch die Untersuchung der kausalen Zusammenhänge 
zwischen globaler Erwärmung und Rechtsverletzungen unterstreicht das 
Material die Notwendigkeit, Menschenrechtsaspekte in die Klimapolitik zu 
integrieren. Er unterstreicht die entscheidende Rolle, die internationale 
Menschenrechtsnormen bei der Abmilderung negativer Auswirkungen und 
dem Schutz gefährdeter Bevölkerungsgruppen vor den Auswirkungen des 
Klimawandels spielen können 
 
Relevanz in der politischen Bildung 
Das Verständnis des Zusammenhangs zwischen Klimawandel und 
Menschenrechten ist in der politischen Bildung von großer Bedeutung, da es 
die Perspektive der Schüler auf die Auswirkungen der globalen Erwärmung 
über die Umweltdimension hinaus erweitert. Dieses Thema ermöglicht ein 
tieferes Verständnis der breiteren gesellschaftlichen Auswirkungen der 
Klimapolitik und fördert das Bewusstsein für die globale Ungleichheit, die 
durch Umweltveränderungen verschärft wird. Es dient als wichtige Lektion in 
Sachen Weltbürgerschaft und veranschaulicht die Verflechtung von 
Menschenrechten und ökologischer Nachhaltigkeit sowie die Bedeutung 
einer integrativen Politikgestaltung. 
 
Potenzial zur Verbesserung des bürgerschaftlichen Engagements 
Die Erforschung des Zusammenhangs zwischen Klimawandel und 
Menschenrechten kann das bürgerschaftliche Engagement verbessern, 
indem sie Einzelpersonen ermutigt, sich für eine faire und nachhaltige Politik 
einzusetzen. Es unterstreicht die Bedeutung einer integrativen 
Entscheidungsfindung und stärkt die Beteiligung der Gemeinschaft am 



 
  

  

Klimaschutz, fördert das Verantwortungsbewusstsein und die 
aktive Beteiligung an der Bewältigung globaler Herausforderungen. Dieser 
Ansatz fördert eine besser informierte und engagierte Bürgerschaft, die 
bereit ist, zu einer gerechten und nachhaltigen Zukunft beizutragen. 
 

Auswirkungen des Klimawandels auf die Menschenrechte  
 
Lern-Framework 
1. Einführung in den Klimawandel zu den Menschenrechten 
Einführung des Konzepts, dass der Klimawandel eine Menschenrechtsfrage 
ist, wobei der Schwerpunkt auf der Art und Weise liegt, wie der Klimawandel 
zu Menschenrechtsverletzungen führen kann. Darin sollte dargelegt werden, 
wie sich der Klimawandel auf verschiedene Menschenrechte auswirkt, 
einschließlich Gesundheit, Leben, Nahrung, Wasser, Unterkunft und 
Eigentum, und die Rolle der internationalen Menschenrechtsnormen bei der 
Bewältigung dieser Probleme erläutert werden. 
 
2. Überprüfung des Leitfadens zu Klimawandel und Menschenrechten 
Hervorhebung der Bedeutung des Zugangs der Öffentlichkeit zu 
Informationen und der Rolle der Öffentlichkeitsbeteiligung bei der 
Entscheidungsfindung als wesentliche Elemente für wirksame Governance- 
und Anpassungsstrategien. 
 
3. Gruppendiskussion 
Moderation einer Gruppendiskussion, die sich darauf konzentrierte, wie 
Menschenrechtskriterien in die Planung und Politikgestaltung des 
Klimawandels integriert werden sollten 
4. Kahoot! Quiz zu den Auswirkungen des Klimawandels und der 
Menschenrechte 
Zum Abschluss der Sitzung mit einem Kahoot! Quiz basierend auf den 
Fragen, die aus dem Leitfaden zu Klimawandel und Menschenrechten 
entwickelt wurden. Dieses interaktive Quiz dient dazu, das Verständnis der 
Teilnehmer für die Auswirkungen des Klimawandels auf die Menschenrechte 



 
  

  

zu stärken. 
 
Methodologie 
Gruppengespräch 
Kahoot-Quiz 
Textarbeit 
 
Die folgenden Fragen untersuchen die Schnittstelle von Klimawandel und 
Menschenrechten und heben hervor, wie sich die globale Erwärmung auf die 
Grundrechte auswirkt und welche mildernde Rolle das Völkerrecht spielt. Er 
diskutiert die unverhältnismäßigen Auswirkungen des Klimawandels auf die 
ärmsten Regionen der Welt und betont die Notwendigkeit des öffentlichen 
Zugangs zu Informationen und einer integrativen Entscheidungsfindung in 
der Klimapolitik. Die Fragen befassen sich auch mit der Verantwortung von 
Staaten und privaten Einrichtungen, Rechtsverletzungen im Zusammenhang 
mit Umweltschäden zu verhindern. Darüber hinaus unterstreichen sie, wie 
wichtig es ist, Menschenrechtskriterien in die Umweltplanung zu integrieren, 
um gerechte und gerechte Minderungs- und Anpassungsbemühungen zu 
gewährleisten. Schließlich wird die Bedeutung des Technologietransfers zur 
Unterstützung der Klimaresilienz in Entwicklungsländern ohne 
Beeinträchtigung der Menschenrechte sowie die Notwendigkeit weiterer 
Forschung zu den rechtlichen und ethischen Dimensionen der Auswirkungen 
des Klimawandels betrachtet. 
 
Auswirkungen des Klimawandels auf die Menschenrechte  
 
1. Was ist der Hauptfokus in Bezug auf die Auswirkungen des 
Klimawandels aus menschenrechtlicher Sicht? 
Antwort: Das Hauptaugenmerk liegt darauf, wie der Klimawandel 
Menschenrechtsverletzungen verursacht und wie internationale 
Menschenrechtsnormen dazu beitragen können, diese Herausforderungen 
zu bewältigen und abzumildern. 
2. Wie führt der Klimawandel zu Menschenrechtsverletzungen? 



 
  

  

Antwort: Der Klimawandel untergräbt die Verwirklichung eines 
breiten Spektrums international geschützter Menschenrechte, einschließlich 
des Rechts auf Gesundheit, Leben, Nahrung, Wasser, Unterkunft und 
Eigentum. 
3. Welche wirtschaftlichen Faktoren verbinden den Klimawandel und die 
Verwundbarkeit der Menschenrechte? 
Antwort: Der Zusammenhang ist in erster Linie auf die dramatischsten 
Auswirkungen des Klimawandels in den ärmsten Ländern der Welt 
zurückzuführen, in denen der Schutz der Rechte oft schwach ist und ein 
Teufelskreis der Verwundbarkeit entsteht. 
4. Welche Rolle spielen der Zugang der Öffentlichkeit zu Informationen und 
die Beteiligung an Entscheidungsprozessen bei der Bekämpfung des 
Klimawandels? 
Antwort: Der Zugang der Öffentlichkeit zu Informationen und die Beteiligung 
an der Entscheidungsfindung sind entscheidend für Regierungs- und 
Anpassungsstrategien, um sicherzustellen, dass Maßnahmen zur 
Bekämpfung des Klimawandels transparent und inklusiv sind. 
5. Wie sollten Menschenrechtskriterien bei der Planung zur Bekämpfung 
des Klimawandels verwendet werden? 
Antwort: Menschenrechtskriterien sollten verwendet werden, um besser zu 
verstehen, wer gefährdet ist und wie sie geschützt werden können, um 
sicherzustellen, dass Maßnahmen nicht gegen die Menschenrechte 
verstoßen, sondern den Schutz verbessern. 
6. Wie überschneiden sich die Verpflichtungen aus internationalen 
Menschenrechts- und Klimaabkommen? 
Antwort: Die Verpflichtungen aus Menschenrechts- und Klimaabkommen 
überschneiden sich bei der Priorisierung der Achtung und Erfüllung sozialer 
und wirtschaftlicher Rechte durch Entwicklung und Umweltschutz. 
7. Was sind die besonderen Verantwortlichkeiten der Staaten bei der 
Regulierung privater Unternehmen, um klimawandelbedingte Schäden 
im Ausland zu verhindern? 
Antwort: Staaten haben eine besondere Verantwortung, das Verhalten 
privater Einrichtungen in ihrem Zuständigkeitsbereich zu überwachen und zu 



 
  

  

regulieren, um zu verhindern, dass sie im Ausland Schaden 
anrichten, insbesondere solche, die erheblich zum Klimawandel beitragen. 
8. Welche Menschenrechtsüberlegungen sollten in die Minderungspolitik 
einbezogen werden? 
Antwort: Minderungsmaßnahmen müssen menschenrechtliche 
Dimensionen berücksichtigen, um sicherzustellen, dass sie die Schwächsten 
nicht beeinträchtigen und gerechte Lösungen unterstützen, die 
inakzeptables menschliches Leid verhindern. 
9. Wie können Menschenrechtsgesetze bei der Bewältigung der 
Herausforderungen des Klimawandels helfen? 
Antwort: Die Menschenrechte bieten Rahmenbedingungen, die 
sicherstellen, dass Maßnahmen zur Bekämpfung des Klimawandels nicht zu 
weiteren Menschenrechtsverletzungen führen und den Schutz gefährdeter 
Bevölkerungsgruppen betonen. 
10. Welche Auswirkungen hat Anpassungspolitik auf die Menschenrechte? 
Antwort: Anpassungsmaßnahmen sollten Menschenrechtsaspekte 
einbeziehen, um sicherzustellen, dass sie gerecht und gerecht sind und die 
Auswirkungen des Klimawandels auf die Menschenrechte wirksam 
abmildern. 
11. Wie engagieren sich private Unternehmen in Fragen des Klimawandels 
und der Menschenrechte? 
Antwort: Private Unternehmen, insbesondere große Emittenten, müssen 
reguliert werden, um zu verhindern, dass sie schwächere regulatorische 
Rahmenbedingungen in Entwicklungsländern ausnutzen, was 
möglicherweise zu Menschenrechtsverletzungen führt. 
12. Warum ist Technologietransfer wichtig, um den Klimawandel aus 
menschenrechtlicher Sicht anzugehen? 
Antwort: Der Technologietransfer ist von entscheidender Bedeutung, um 
Entwicklungsländer in die Lage zu versetzen, sich an den Klimawandel 
anzupassen, ohne ihre Menschenrechte zu gefährden, und um einen 
gerechten Zugang zu den notwendigen Technologien für Anpassung und 
Eindämmung zu gewährleisten. 
13. Welche Bedeutung hat die Beteiligung der Öffentlichkeit an der 



 
  

  

Klimapolitik? 
Antwort: Die Beteiligung der Öffentlichkeit stellt sicher, dass die 
Klimaschutzpolitik wirksam und gerecht ist, indem die betroffenen 
Gemeinschaften in den Entscheidungsprozess einbezogen werden. 
14. Wie stellt der Klimawandel die globalen politischen Kapazitäten in 
Frage? 
Antwort: Der Klimawandel fordert die globalen politischen Kapazitäten 
heraus, da er Verbesserungen bei der Informationsbeschaffung, 
Entscheidungsfindung, Strafverfolgung und Ressourcenverteilung erfordert. 
15. Welche Bereiche zukünftiger Forschung werden vorgeschlagen, um 
den Zusammenhang zwischen Klimawandel und Menschenrechten zu 
untersuchen? 
Antwort: Zu den vorgeschlagenen Forschungsbereichen gehören die 
Untersuchung der rechtlichen und ethischen Dimensionen der Auswirkungen 
des Klimawandels, der staatlichen Verantwortung, der Haftung privater 
Akteure und der Wirksamkeit verschiedener Minderungs- und 
Anpassungsstrategien aus menschenrechtlicher Sicht. 

 
 

 Kahoot! Quiz zu den Auswirkungen des Klimawandels auf die 
Menschenrechte 

 
https://kahoot.it/solo/?quizId=1f188206-af03-434b-8c0e-abf0a33b84c1 
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EU-Strategien und -Maßnahmen für Klimagerechtigkeit 
 
Zweck 
Die Fragen zu EU-Politiken und -Maßnahmen zur Klimagerechtigkeit zielen 
darauf ab, die Strategien der Europäischen Union zu verdeutlichen, die in den 
europäischen Grünen Deal eingebettet sind, um Klimagerechtigkeit 
umfassend anzugehen. Ziel dieser Fragen ist es, die Gesetzgebung, die 
Finanzierungsmechanismen und die partizipativen Strategien der EU zu 
beleuchten, um sicherzustellen, dass Klimaschutzmaßnahmen gerecht und 
inklusiv sind, insbesondere für gefährdete Bevölkerungsgruppen und 
Regionen. Sie betonen, wie die EU Klimagerechtigkeit in die breitere Umwelt- 
und Wirtschaftspolitik integriert, um Nachhaltigkeit zu erreichen, ohne die 
soziale Gerechtigkeit zu gefährden. 
 
Relevanz in der politischen Bildung 
Die Untersuchung der EU-Politik zur Klimagerechtigkeit in der politischen 
Bildung ist von entscheidender Bedeutung, um ein differenziertes 
Verständnis dafür zu fördern, wie sich internationale Politik mit sozialer 
Gerechtigkeit und Umweltschutz überschneidet. Dieses Thema bietet ein 
praktisches Beispiel dafür, wie politische Rahmenbedingungen gestaltet 
werden können, um sowohl den Klimawandel als auch soziale Gerechtigkeit 
gleichzeitig anzugehen, und bietet den Studierenden Einblicke in die 
Komplexität der Politikgestaltung auf EU-Ebene. Es ermutigt die Lernenden, 
die Rolle der Governance bei der Bewältigung von 
Umweltherausforderungen bei gleichzeitigem Schutz der Menschenrechte 
und der Förderung des sozialen Wohlergehens kritisch zu analysieren. 
 
Potenzial zur Verbesserung des bürgerschaftlichen Engagements  
Die Untersuchung des Ansatzes der EU für Klimagerechtigkeit kann das 
bürgerschaftliche Engagement erheblich verbessern, indem sie die 
Bedeutung einer inklusiven und gerechten Politikgestaltung verdeutlicht. Es 
inspiriert Einzelpersonen, sich aktiv am demokratischen Prozess zu beteiligen, 
sich für eine faire Umweltpolitik einzusetzen und sich an gesellschaftlichen 



 
  

  

Dialogen über Nachhaltigkeit und Gerechtigkeit zu beteiligen. 
Durch das Verständnis der Mechanismen, mit denen politische Maßnahmen 
formuliert und angewendet werden, können die Bürgerinnen und Bürger 
Initiativen zur nachhaltigen Entwicklung besser beeinflussen und dazu 
beitragen, um sicherzustellen, dass Klimaschutzmaßnahmen gerecht und 
inklusiv sind. Dieses Verständnis kann Einzelpersonen befähigen, sich für 
Transparenz, Rechenschaftspflicht und die Einbeziehung der Gemeinschaft 
in die Entscheidungsfindung im Umweltbereich einzusetzen. 
 
Lern-Framework 
1. Einführung in die Strategien und Maßnahmen der EU im Bereich der 
Klimagerechtigkeit 
Einführung in die Einbeziehung der Klimagerechtigkeit in die breit angelegte 
Strategie des europäischen Grünen Deals, die darauf abzielt, die EU bis 2050 
in eine nachhaltige Wirtschaft umzuwandeln. Heben Sie das Europäische 
Klimagesetz als legislative Maßnahme zur Durchsetzung des Ziels der 
Klimaneutralität hervor und diskutieren Sie den Mechanismus für einen 
gerechten Übergang, um einen gerechten Übergang für alle Sektoren und 
Regionen zu gewährleisten. 
 
2. Überprüfung des EU-Grünen Deals 
Führung der Teilnehmer durch eine detaillierte Überprüfung spezifischer 
Politiken und Maßnahmen im Rahmen des Green Deals, die auf 
Klimagerechtigkeit abzielen. Konzentrieren Sie sich auf rechtliche 
Rahmenbedingungen wie das Klimagesetz, Finanzierungsmechanismen wie 
den Investitionsplan für ein nachhaltiges Europa und Strategien zur 
Mobilisierung von Industrie und Bürgern für nachhaltige Praktiken. Diese 
Sitzung wird den Teilnehmern helfen zu verstehen, wie diese Richtlinien so 
gestaltet sind, dass sie interagieren und sich gegenseitig unterstützen und 
gleichzeitig sicherstellen, dass keine Gemeinschaft zurückgelassen wird. 
 
3. Kollektive Diskussion über politische Implikationen 
Moderation einer Gruppendiskussion, um tiefer in die Auswirkungen dieser 



 
  

  

Richtlinien einzutauchen. Ermutigen Sie die Teilnehmer, die 
Herausforderungen und Vorteile der Integration von Klimagerechtigkeit in 
die umfassendere Umweltpolitik zu berücksichtigen. In den Diskussionen 
sollte untersucht werden, wie sich diese Initiativen auf verschiedene soziale 
Gruppen, Volkswirtschaften und Industrien sowohl innerhalb der EU als auch 
weltweit auswirken könnten. 
 
4. Kahoot! Quiz zur Klimagerechtigkeitspolitik 
Beenden Sie die Sitzung mit einem interaktiven Kahoot! Quiz, das sich auf die 
während der Sitzung diskutierte Klimagerechtigkeitspolitik der EU 
konzentriert. Diese ansprechende Aktivität wird das Verständnis der 
Teilnehmenden stärken, es ihnen ermöglichen, das Gelernte in einem 
dynamischen Format anzuwenden und sicherzustellen, dass sie die 
nuancierten Aspekte der EU-Politik zur Klimagerechtigkeit verstehen. 
 
Methodologie 
Gruppengespräch 
Kahoot-Quiz 
Textarbeit 
 
In diesem Fragenkomplex werden die Initiativen der Europäischen Union im 
Rahmen des European Green Deal untersucht, um Klimagerechtigkeit in ihre 
umfassenden Umwelt- und Wirtschaftsstrategien zu integrieren. Zu den 
wichtigsten Themen gehören die legislativen Grundlagen wie das 
Europäische Klimagesetz, das die EU zur Klimaneutralität bis 2050 
verpflichtet, und Mechanismen wie der Mechanismus für einen gerechten 
Übergang, der einen gerechten Übergang für gefährdete Regionen und 
Sektoren gewährleisten soll. Die Fragen untersuchen auch die globale Rolle 
der EU bei der Förderung nachhaltiger Praktiken, die strategischen Ziele zur 
Verringerung der Treibhausgasemissionen bis 2030 und Finanzpläne wie die 
Investitionsoffensive für ein nachhaltiges Europa zur Unterstützung dieser 
ehrgeizigen Ziele. Darüber hinaus gehen sie darauf ein, wie der Green Deal 
versucht, die Bürgerinnen und Bürger durch Bürgerbeteiligung direkt in den 



 
  

  

Klimaschutz einzubeziehen, und wie er internationale 
Verpflichtungen wie das Pariser Abkommen stärkt. Bei diesen 
Untersuchungen liegt der Schwerpunkt auf dem Verständnis, wie die EU-
Politik darauf abzielt, Umweltziele mit sozialer Gerechtigkeit in Einklang zu 
bringen, um nachhaltige Entwicklung und Klimagerechtigkeit zu erreichen. 
 
EU-Strategien und -Maßnahmen für Klimagerechtigkeit 
 
1.Welche konkreten Rechtsvorschriften wird die EU umsetzen, um das Ziel 
der Klimaneutralität bis 2050 gesetzlich zu verankern? 
Antwort: Das Europäische Klimagesetz. 
2. Welcher Mechanismus wird im Rahmen des europäischen Grünen Deals 
vorgeschlagen, um sicherzustellen, dass beim Übergang zu einer grünen 
Wirtschaft niemand zurückgelassen wird? 
Antwort: Der Mechanismus für einen gerechten Übergang. 
3. Welche globale Rolle spielt die EU im Rahmen des europäischen Grünen 
Deals? 
Antwort: Die EU will die globalen Bemühungen um Klima- und 
Umweltmaßnahmen anführen und ihren Einfluss nutzen, um andere Länder 
für nachhaltige Praktiken zu mobilisieren. 
4. Um wie viel Prozent will die EU ihre Treibhausgasemissionen bis 2030 im 
Vergleich zu 1990 gemäß dem Green Deal senken? 
Antwort: Um mindestens 50 % und in Richtung 55 %. 
5. Welchen Finanzplan schlägt der europäische Grüne Deal vor, um den 
zusätzlichen Finanzierungsbedarf für seine Initiativen zu decken? 
Antwort: Der Investitionsplan für ein zukunftsfähiges Europa. 
6. Was schlägt der europäische Grüne Deal vor, um die Beteiligung der 
Öffentlichkeit an Klimaschutzmaßnahmen zu erhöhen? 
Antwort: Durch die Bildung eines neuen Pakts zur Einbeziehung von Bürgern, 
lokalen Behörden, Zivilgesellschaft und Industrie in den Übergang. 
7. Was bedeutet das vorgeschlagene Klimagesetz innerhalb des 
europäischen Green Deals? 
Antwort: Es bedeutet die rechtliche Verankerung des Ziels der 



 
  

  

Klimaneutralität bis 2050, so dass alle EU-Politikbereiche zu 
diesem Ziel beitragen müssen. 
8. Welche Strategie beinhaltet die Mobilisierung der EU-Industrie für ein 
nachhaltiges Modell bis 2030? 
Antwort: Die EU-Industriestrategie, die im März 2020 angenommen werden 
soll, zusammen mit einem neuen Aktionsplan für die Kreislaufwirtschaft. 
9. Wie sieht der geplante Finanzierungsmechanismus der EU zur 
Unterstützung der Regionen aus, die am stärksten vom Übergang zu einer 
grünen Wirtschaft betroffen sind? 
Antwort: Der Fonds für einen gerechten Übergang, der die Regionen und 
Sektoren unterstützen soll, die am stärksten vom Übergang betroffen sind. 
10. Wie sollen die Bürgerinnen und Bürger in die Umsetzung des 
europäischen Grünen Deals einbezogen werden? 
Antwort: Durch die Förderung einer aktiven Beteiligung der Öffentlichkeit und 
die Bildung eines neuen Pakts, der verschiedene gesellschaftliche Elemente 
zusammenbringt. 
11. Welche internationale Verpflichtung zum Klimaschutz stärkt der 
europäische Grüne Deal? 
Antwort: Das Engagement der EU für das Pariser Abkommen. 
 
12. Welche globale Rolle strebt die EU im Rahmen des europäischen Grünen 
Deals an? 
Antwort: Die EU will ihren Einfluss, ihr Fachwissen und ihre finanziellen 
Ressourcen nutzen, um Nachbarn und internationale Partner für nachhaltige 
Wege zu mobilisieren und ihre Führungsrolle bei den globalen 
Klimaschutzbemühungen zu behaupten. 
13. Wie steht die EU im Rahmen des Grünen Deals zur biologischen Vielfalt? 
Antwort: Der Grüne Deal zielt darauf ab, das Naturkapital und die biologische 
Vielfalt der EU zu schützen, zu erhalten und zu verbessern. 
 
 Kahoot! Quiz zu den EU-Politiken und -Maßnahmen zur 
Klimagerechtigkeit 

https://create.kahoot.it/details/3a7b4b67-279e-466d-990b-77af9509cfe4 

 

https://create.kahoot.it/details/3a7b4b67-279e-466d-990b-77af9509cfe4


 
  

  

 
 

Zukunftsperspektiven und Innovation im Rahmen des EU Green Deal 
 
Zweck 
Die Fragen zu Zukunftsaussichten und Innovationen im Rahmen des EU 
Green Deal zielen darauf ab, die strategischen und technologischen 
Fortschritte aufzuzeigen, die geplant sind, um bis 2050 eine nachhaltige und 
wirtschaftlich wettbewerbsfähige Europäische Union zu erreichen. Diese 
Fragen befassen sich mit den rechtlichen, technologischen und 
strategischen Rahmenbedingungen zur Unterstützung des EU-Ziels der 
Klimaneutralität und befassen sich mit verschiedenen Aspekten wie der 
Anhebung der Treibhausgasreduktionsziele, der Integration erneuerbarer 
Energien und Energieeffizienz sowie Innovationen in der digitalen 
Technologie. Sie untersuchen spezifische Maßnahmen wie das Europäische 
Klimagesetz, Strategien zur Dekarbonisierung des Gassektors und 
umfassende Pläne wie die "Farm to Fork"-Strategie und Initiativen für 
intelligente Mobilität und betonen ihre entscheidende Rolle bei der 
Gestaltung einer nachhaltigen Zukunft. 
 
Relevanz in der politischen Bildung 
Die Erforschung dieser Fragen in der politischen Bildung ist für die Schüler 
von entscheidender Bedeutung, um die Komplexität und Interdependenz 
von technologischer Innovation, gesetzgeberischem Handeln und 
strategischer Planung bei der Bekämpfung des Klimawandels zu verstehen. 
Er gibt Einblicke, wie wichtig multidisziplinäre Ansätze in der Politikgestaltung 
sind und wie wichtig es ist, wirtschaftliche und ökologische Ziele in Einklang 



 
  

  

zu bringen. Dieses Thema hilft den Schülern auch, die Rolle der 
Politik bei der Förderung systemischer Veränderungen zu verstehen, und 
bereitet sie darauf vor, kritisch über die Lösungen für globale 
Herausforderungen und die Verantwortung von Regierungen und Industrien 
bei der Bekämpfung des Klimawandels nachzudenken. 
 
Potenzial zur Verbesserung des bürgerschaftlichen Engagements 
Die Untersuchung der EU-Strategien für Zukunftsperspektiven und 
Innovationen im Rahmen des Green Deal kann das bürgerschaftliche 
Engagement erheblich verbessern, indem sie die Schüler dazu inspiriert, sich 
an Nachhaltigkeitsinitiativen zu beteiligen und die Bedeutung ihrer 
Beteiligung an demokratischen Prozessen zu verstehen, die die Umweltpolitik 
gestalten. Es fördert die aktive Teilnahme an Diskussionen und Aktionen im 
Zusammenhang mit Nachhaltigkeit und fördert das Gefühl der 
Handlungsfähigkeit und Verantwortung der Schüler, sich für nachhaltige 
Praktiken und Richtlinien einzusetzen und diese zu unterstützen. Dieses 
Bewusstsein und Engagement kann den Einzelnen befähigen, zu einer 
nachhaltigen Zukunft beizutragen und die Verbindung zwischen informierter 
Bürgerschaft und effektiver Umweltpolitik zu stärken. 
 
Lern-Framework 
1. Einführung in Zukunftsperspektiven und Innovationen 
Überblick über den europäischen Grünen Deal als umfassende Strategie zur 
Umwandlung der Europäischen Union in eine nachhaltige Wirtschaft bis 
2050. Heben Sie die ehrgeizigen Ziele des Abkommens für die 
Klimaneutralität und die wichtigsten Innovationen hervor, mit denen diese 
Ziele erreicht werden sollen, wie z. B. legislative Maßnahmen, technologische 
Fortschritte und sektorale Strategien. 
 
2. Detaillierte Untersuchung innovativer Politiken und Strategien 
Gründliche Überprüfung der innovativen Komponenten des Grünen Deals 
mit Schwerpunkt auf der geplanten Erhöhung der Emissionsreduktionen bis 
2030, dem Europäischen Klimagesetz und Initiativen wie der Strategie "Vom 
Hof auf den Tisch" und der Renovierungswelle für Gebäude. Erörterung der 



 
  

  

Rolle digitaler Technologien und der systemischen Integration 
von erneuerbaren Energien und Energieeffizienz, die für die Dekarbonisierung 
zu möglichst geringen Kosten von zentraler Bedeutung sind. 
 
3. Gruppendiskussion über die Auswirkungen und Herausforderungen 
Ermöglichen Sie eine kollektive Diskussion, um die potenziellen Auswirkungen 
und Herausforderungen dieser Innovationen und Strategien zu untersuchen. 
Ermutigen Sie die Teilnehmer, darüber nachzudenken, wie sich diese 
Maßnahmen auf verschiedene Sektoren wie Landwirtschaft, Energie und 
Verkehr auswirken werden, und über die potenziellen gesellschaftlichen 
Auswirkungen, insbesondere in Bezug auf Energiearmut und regionale 
Ungleichheiten. 
 
4. Kahoot! Quiz zu Future Innovations 
Kahoot! Quiz, das auf den Detailfragen basiert, die aus dem Fokus des Green 
Deal auf Zukunftsperspektiven und Innovationen entwickelt wurden. Dieses 
Quiz wird das Verständnis der Teilnehmer für das Material stärken, ihr Wissen 
über die Besonderheiten der strategischen Pläne und Innovationen der EU 
testen und eine dynamische Möglichkeit zur Bewertung der Lernergebnisse 
bieten. 

 
Methodologie 
Gruppengespräch 
Kahoot-Quiz 
Textarbeit 
 
Der folgende Fragenkomplex befasst sich mit den ehrgeizigen Strategien 
und Innovationen des European Green Deal und konzentriert sich auf die 
Verpflichtung der EU, bis 2050 Klimaneutralität zu erreichen. Die Fragen 
befassen sich mit einer Reihe von transformativen Maßnahmen, darunter die 
Verabschiedung des Europäischen Klimagesetzes, erhöhte Ziele zur 
Reduzierung von Treibhausgasemissionen und die strategische Integration 
erneuerbarer Energien und Energieeffizienz. Sie befassen sich auch mit der 
Rolle digitaler Technologien bei der Erleichterung dieser Übergänge, der 



 
  

  

entscheidenden Bedeutung der Strategie "Vom Hof auf den 
Tisch" für eine nachhaltige Landwirtschaft und der Initiative 
"Renovierungswelle" zur Verbesserung der Gebäudeeffizienz. Darüber hinaus 
wird in diesen Fragen der Mechanismus für einen gerechten Übergang 
untersucht, der einen fairen und inklusiven Übergang zu einer grünen 
Wirtschaft gewährleisten soll, und der ganzheitliche Ansatz der EU zur 
Förderung einer nachhaltigen Entwicklung durch Innovation und 
umfassende politische Integration hervorgehoben. 
 
Zukunftsperspektiven und Innovation im Rahmen des EU Green Deal 
 
Was ist das Ziel der EU für die Klimaneutralität? 
Antwort: Die EU strebt an, bis 2050 Klimaneutralität zu erreichen. 
2. Welche legislativen Maßnahmen wird die EU vorschlagen, um das Ziel 
der Klimaneutralität bis 2050 zu verankern? 
Antwort: Die EU wird bis März 2020 das erste europäische "Klimagesetz" 
vorschlagen, um das Ziel der Klimaneutralität bis 2050 gesetzlich zu 
verankern. 
3. Wie hoch ist die geplante Anhebung des Ziels der EU für die Verringerung 
der Treibhausgasemissionen bis 2030 gegenüber dem Stand von 1990? 
Antwort: Die EU plant, ihr Ziel für die Verringerung der 
Treibhausgasemissionen bis 2030 auf mindestens 50 % und auf 55 % 
gegenüber dem Stand von 1990 zu erhöhen. 
4. Welches wichtige politische Instrument wird die EU überarbeiten, um die 
Dekarbonisierung des Gassektors zu erleichtern? 
Antwort: Die EU wird die Dekarbonisierung des Gassektors erleichtern, indem 
sie die Entwicklung dekarbonisierter Gase stärker unterstützt und ein 
zukunftsorientiertes Design für einen wettbewerbsfähigen Markt für 
dekarbonisiertes Gas vorschlägt. 
5. Wie wird die EU im Rahmen des Grünen Deals mit dem Risiko der 
Energiearmut umgehen? 
Antwort: Die EU wird 2020 Leitlinien erstellen, um die Mitgliedstaaten bei der 
Bewältigung des Problems der Energiearmut zu unterstützen. 
6. Wie sieht die neue EU-Strategie aus, die angenommen wird, um die 
Ambitionen bei der Anpassung an den Klimawandel zu erhöhen? 



 
  

  

Antwort: Die EU wird eine neue, ehrgeizigere EU-Strategie zur 
Anpassung an den Klimawandel verabschieden. 
7. Welche Vorteile werden von der Strategie "Vom Hof auf den Tisch" im 
Rahmen des Grünen Deals erwartet? 
Antwort: Die Strategie "Vom Hof auf den Tisch" zielt darauf ab, europäische 
Lebensmittel nicht nur als sicher, nahrhaft und von hoher Qualität bekannt 
zu machen, sondern auch als globalen Standard für Nachhaltigkeit. 
8. Welche entscheidende Rolle wird die Renovierung von Gebäuden im 
Green Deal spielen? 
Antwort: Die Renovierung von Gebäuden ist entscheidend für die Steigerung 
der Energieeffizienz und die Verringerung der Emissionen, wobei die EU eine 
"Renovierungswelle" vorschlägt, um die derzeitigen Raten zu verdoppeln. 
9. Wie sieht die Strategie der EU für nachhaltige und intelligente Mobilität 
im Rahmen des Grünen Deals aus? 
Antwort: Die EU wird eine Strategie für nachhaltige und intelligente Mobilität 
verabschieden, die sich mit den Emissionen aller Verkehrsträger befasst und 
erschwingliche, zugängliche, gesündere und sauberere 
Mobilitätsalternativen fördert. 
10. Welchen Finanzierungsmechanismus wird die EU einführen, um einen 
fairen und inklusiven Übergang zur Klimaneutralität zu gewährleisten? 
Antwort: Die EU wird einen Mechanismus für einen gerechten Übergang 
vorschlagen, einschließlich eines Fonds für einen gerechten Übergang, um 
die am stärksten vom Übergang betroffenen Regionen und Sektoren zu 
unterstützen. 
11. Welche Rolle werden digitale Technologien bei der Verwirklichung der 
Ziele des Grünen Deals spielen? 
Antwort: Digitale Technologien wie künstliche Intelligenz, 5G, Cloud- und 
Edge-Computing sowie das Internet der Dinge werden entscheidende 
Voraussetzungen für die Maximierung der Wirkung von Maßnahmen zur 
Bekämpfung des Klimawandels und zum Schutz der Umwelt sein. 

 
https://kahoot.it/solo/?quizId=2dd51173-2278-4663-8cd1-8af75507c58c 

https://kahoot.it/solo/?quizId=2dd51173-2278-4663-8cd1-8af75507c58c
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Schlussfolgerung 
 
Zusammenfassend lässt sich sagen, dass das "Training Toolkit to Enhance 
Citizenship of Adult and Senior Learners" einen bedeutenden Schritt in 
Richtung innovativer und ansprechender Erwachsenenbildung darstellt. 
Durch die Einbeziehung verschiedener Methoden wie Photovoice, 
pädagogische Animation, Storytelling und Kahoot! Quiz zielt dieses Toolkit 
darauf ab, das bürgerschaftliche Engagement erwachsener und älterer 
Lernender zu fördern und über traditionelle Bildungsansätze hinauszugehen. 
Diese Initiative zielt nicht nur darauf ab, die Bildungspraktiken zu bereichern, 
sondern betont auch die Inklusivität, um sicherzustellen, dass erwachsene 
und ältere Lernende mit unterschiedlichem Hintergrund von diesen 
modernen Bildungsinstrumenten profitieren können. 
Das Toolkit stellt einen bedeutenden Schritt in Richtung innovativer und 
ansprechender Erwachsenenbildung dar. Diese umfassende Ressource, die 
im Rahmen des Projekts "ATTACH – Adult Education Addressing Today's 
Challenges" entwickelt und vom Erasmus+-Programm finanziert wird, gibt 
den Lernenden interaktive Bildungsinstrumente an die Hand, die sich mit 
aktuellen Themen wie Klimawandel und Menschenrechten, Datenschutz im 
digitalen Zeitalter und der Notwendigkeit von Toleranz in vielfältigen 



 
  

  

Gesellschaften befassen. Durch den Einsatz von Fotografie, 
Animation, Erzähltechniken und interaktiven Quizfragen verbessert das 
Toolkit kritisches Denken, Empathie und sozialen Zusammenhalt. Er 
unterstreicht die Bedeutung der Integration der Menschenrechte in die 
Klimapolitik und fördert integrative, gerechte Lösungen. Photovoice 
kombiniert Fotografie mit sozialem Handeln an der Basis und ermöglicht es 
den Teilnehmern, ihre Erfahrungen und Perspektiven zu dokumentieren und 
auszudrücken, was ein tieferes Verständnis für Themen wie den Online-
Datenschutz fördert. Videoanimation bietet eine dynamische Möglichkeit, 
komplexe Themen wie Euroskeptizismus durch ansprechendes visuelles 
Storytelling, die Vereinfachung politischer und wirtschaftlicher Konzepte und 
die Förderung des Dialogs anzugehen. Storytelling, ein uraltes 
pädagogisches Instrument, verbessert das Lernen, indem es persönliche 
Erfahrungen und kulturelle Traditionen einbezieht und Empathie und 
Verständnis für Einwanderung und Vielfalt fördert. Kahoot! Quizze bieten eine 
interaktive Plattform, die das Lernen unterhaltsam und ansprechend macht, 
besonders effektiv bei der Vermittlung demokratischer Prozesse und 
Klimafragen. Insgesamt ist dieses Toolkit eine wertvolle Bereicherung für 
Erwachsenenbildner und Lernende, da es zu sinnvollen Gesprächen anregt 
und ein Gefühl der Inklusivität fördert. Es befähigt die Lernenden, informierte 
und engagierte Bürger zu werden, die in der Lage sind, sich in einer sich 
ständig weiterentwickelnden gesellschaftlichen Landschaft zurechtzufinden 
und zu ihr beizutragen. Diese Initiative stellt einen bedeutenden Fortschritt in 
der Erwachsenenbildung dar, indem sie aktive Partizipation, kritisches 
Denken und sozialen Zusammenhalt fördert und letztendlich zur Entwicklung 
einer gerechteren und integrativeren Gesellschaft beiträgt. 
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